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DM" Unsere heutige Abenvansgabe umfaßt
sechs Seiten .

Vrmordung deutscher Seamter auf den
Karolinen .

(Tel . Meldung .)
<= Berlin , 27. Dez. Nach einem von dem stellvertre¬

tenden Gouverneur von Deutsch - Guinea , Ne¬
gierungsrat Dr. Oßwald , aus Zap auf den Karolinen
eingegangenen Telegramm find am 18 . Oktober der Be¬
zirksamtmann Regieruugsrat Boeder » der Sekre¬
tär Brauckmann , der Stationsdeamte o 11 »
hot , der Wegebau techniker Schäfer und fünf
eingeborene Bootsjungen von Dschunkadsch -
Leuten ermordet morden , die fich seitdem im Ansstand
befinden . Der Beweggrund scheint Unzufriedenheit mit
den Wegebauten gewesen zu sein. Die sog. Kolonie
vor bedroht und wurde mit treugebliebenen Ein¬
geborenen verteidigt .

Die Nachricht traf am 38 . November mit dem
Dampfer „ Germania " in Radaul ein. Der stellver¬
tretende Gouverneur ging sofort mit SV Polizeisol -
baten , dem Polizeimeister und dem Sekretär nach P o n a p e
(der Hauptinsel der Karolinen) und fand alle übrigen
Europäer wohlbehalten . Ernste Angriffe auf die
Kolonie hatten und haben seither nicht stattgesunden .

Am 13. Dezember trafen weitere 70 Soldaten ein , am
18. Dezember S . M. S . „ K o r m o r a n Die Zahl der Auf¬
rührer beläuft sich a « f 2 8 8 bis 2 5 8. Sie haben angeblich
SV Gewehre und andere Schußwaffen ; wieviel Munition , ist
unbekannt .

Bisher herrschte übrigens in Ponape völlige Ruhe
und die Einwohnerschaft verhielt sich zum größten Teil
loyal . Rach einem weiteren Telegramm ist inzwischen noch
bas Kriegsschiff „ Planet "

. lBernsefinngsschiff ) von
Neuguinea nach Ponape abgegangen.

Vorläufiges Ergebnis der Uolks ^Shlung
in Kaden am 1. Dezember 1910 .

— Karlsruhe , 27 . Dez . Bei der Volkszählung am 1. Dezember
d. Zs. wurden nach vorläufiger Feststellung im Großherzogtum
2140 605 ortsanwesende Personen ermittelt ; gegenüber der letzten
Volkszählung am 1 . Dezember IMS (2 010 728 Personen ) ergibt sich
sonach eine Zunahme um 129 877 Personen , d . s . 6,46 %. Im Ver¬
gleich zu den beiden letzten Zählungen , bei denen die Bevölkerungs -
.«rmehrung 7,6 (1900/05) bezw . 8,3 % (1895/1900) betrug , hat sich
das Anwachsen der Bevölkerung im letzten Jahrfünft verlangsamt ,
übersteigt aber die Vermehrung in den Jahren 1890/95 sowie 1880/85,
m denen sich die Bevölkerung nur um 4,1 bezw. 2,0% vermehrt hat ,
recht erheblich.

Zn 8 Amtsbezirken (Bonndorf , St . Blasien , Breisach, Staufen ,
Lchönau , Eppingen , Adelsheim und Wertheim ) hat im Jahrfünft
1905/10 die Bevölkerung a b genommen, zusammen um 1055 Personen .
Ale übrigen Bezirke weisen eine BevölkerungsZunahme auf ; am ge¬
ringsten ist diese im Bezirk Engen (20 Personen ) , am größten im Be-

Ttzeater, Kunst «nd Wissenschaft .
----- Leipzig . 26 . Dez . Bruno Stratzberger , der langjäh-

ze künstlerische Mitarbeiter der „Leipziger Illustrierten
ntung"

, Jllustrater von Ebers „Aegypten in Bild und
!ort "

, Brockhaus usw., ist gestern im Alter von 78 Jahren
storben . (Der Dahingeschiedene ist der Vater des bekann -
a Karlsruher Porträtmalers Richard Stratzberger . D . R .)

$ Düsseldorf, 23 . Dez . Der Düsseldorfer Männerchor wird in der
st vom 21.—29. Januar eine Konzertreise nach München, Innsbruck
d in das Engadin unternehmen , an der auch Gäste teilnehmen kön -
*• Erst seit wenigen Jahren ist man zu der Erkenntnis gekommen,
5 das Hochgebirge gerade im Winter infolge seiner hohen Reize
lberhast schön ist, und ganz außerordentlich ist der Aufschwung, den
' Fremdenverkehr und der Sport während des Winters im Engadin
ummen hat Wenn demnach der Düsseldorfer Männerchor sich ent¬
lassen hat , seine Konzertreise zur Winterszeit auszuführen , so be¬
reitet er hiermit nicht nur einen ganz neuen Weg , sondern er er¬
st damit auch den besonderen Wunsch seiner Mitglieder und den
bi Freunde . Weit über hundert Sänger haben ihre Beteiligung
sesagt , so daß die Reise für den Chor , der über ein brillantes
unmenmaterial verfügt und unter der bewährten Leitung des Kgl .
HkdirektorsMathieuNeumann steht , auch einen gesangskünstlerischen
felg bedeuten wird . Der Verein singt in Innsbruck , Chur , Davos ,
' Moritz und Pontresina . Keine geringere , wie Elly Ney aus Bonn ,
* unserer hervoragendsten Pianistinnen , wird ihn als Solistin auf
!er interessanten Konzertreise begleiten .

- München, 25 . Dez . Das Befinden Martin Greifs ist zur Zeit
der kein befriedigendes . Der Dichter ist meist ans Bett gefesselt,
det große Schmerzen und ist infolgedessen mißmutig gelaunt . Greif

laut „Seil . Tagebl "
, nach seinem Tode interessante Memoiren

öffentlichen lassen, in denen er unter anderem den Beweis erbrin -
1 will , daß er von einer gewissen einflußreichen Zeitung eine Zeit¬
ig unterdrückt wurde.

— Basel, 24 . Dez . Professor Hagenbach-Bischoff , bekannt durch
w Tätigkeit für das Proporttonalwahlverfahren , ist im Alter von
Jahren gestorben.

zirk Mannheim (29 268 Personen ) , in 11 Bezirken bleibt die Zunahme
unter 566 , in 7 übersteigt sie 5090 . Am stärksten ist der Bevölkerungs¬
zuwachs wie immer in den Bezirken mit großen Städten und starker
Industrie ; so weist der Bezirk Psorzheim eine Bevölkerungszunahme
um 12 603, Karlsruhe um 12 079, Heidelberg um 9631 , Konstanz um
8139 und Freiburg um 6736 Personen auf . Daß aber auch Bezirke
ohne größere Stadt sich stark vermehrt haben , zeigt der Bezirk
Schwetzingen, der eine Zunahme von 5270 Personen oder 14,8 Proz .
aufweist . Ein Amtsbezirk hat nach der diesjährigen Zählung die
Bevölkerungszahl von 200 000 überschritten : Mannheim mit 224 991
Einwohner ; 4 weitere Bezirke haben über 100 000 Einwohner (Karls¬
ruhe 163 301, Freiburg 111687, Heidelberg 109 290 und Psorzheim
106 764) ; der kleinste Amtsbezirk des Landes ist wie bisher St . Blä¬
sten mit 9944 Einwohner .

Die Bevölkerungszahl der 19 der Städteordnung unterstehenden
Städte beträgt nach vorläufiger Feststellung 632 030 Personen , d . j .
29,5 Prozent der Bevölkerung des Landes . Ihre Vermehrung in den
letzten 5 Jahren beträgt 87 912 Personen , d . s . 16,2 Prozent . Ein
Teil dieses erheblichen Zuwachses ist auf die im letzten Jahrfünft bei
den 4 Städten Mannheim , Karlsruhe , Freiburg und Baden -Baden er¬
folgten Eingemeindungen zurückzuführen ; darauf entfällt eine Zu¬
nahme von 24 879 Einwohner , so daß diese 10 Städte seit der letzten
Volkszählung um 63 033 oder 11,1 Prozent angewachjen sind. An der
Spitze aller Gemeinden hinsichtlich der Bevölkerungszahl steht Mann¬
heim mit 193 379 Einwohnern ; es folgen Karlsruhe mtt 133 953 ,
Freiburg mit 83 038, Pforzheim mit 69 023, He.idelberg mit 55 776 ,
Konstanz mit 27 493 , Baden mit 22 057, Offenburg mit 16 814 , Bruch¬
sal mit 15 356, Lahr mit 15141, Rastatt mit 15110 , Lörrach mit
14 756, Weinheim mit 14159, Durlach mit 13 890 , Villingen mit
10 927 . Neu in die Reihe der Städte mit über 10 000 Einwohnern
hinzugekommen ist letztgenannte Stadtgemeinde , die vor 5 Jahren
erst 9582 Einwohner gezählt hat . Von den Städten unter 10 000
Einwohnern hat Singen die größte Beoölkerungsznnahme aufzuwei¬
sen ; im Jahre 1890 zählte es erst 2228, 1M5 schon 5720 , am 1 . Dezem¬
ber d .

'
Js . aber 8360 Einwohner , d. i . in 20 Jahren fast eine Ver¬

vierfachung.
Im Vergleich zu den Nachbarstaaten weist Baden , soweit vorläu¬

fige Volkszählungsergebnisse bekannt geworden sind , mit rund 6,5
Prozent die größte Bevölkerungsvermehrung auf ; Elsaß -Lothringen
hat nur um 3, Württemberg um 5* Bayern um 5^ Prozent zu¬
genommen.

Sadifche Chronik .
— Karlsruhe , 27. Dez . Die Regierung der Republik Peru hat

das bisherige peruanische Generalkonsulat in Hamburg , dessen Amts¬
bezirk auch das Gebiet des Eroßherzogtums Baden zugeteilt war , auf¬
gehoben und dafür ein Konsulat in Hamburg errichtet . Der Amts¬
bezirk des neuen Konsulats umfaßt die freien Städte Hamburg und
Lübeck und deren Staatsgebiet , sowie die preußische Provinz Schles¬
wig -Holstein.

— Karlsruhe , 23. Dez . Durch Beschluß des Ministettums des
Innern vom 21. Dezember 1910 sind auf Grund der abgelegten Prü¬
fung nachverzeichnete Verwaltungsaktuare als für den Amtsreviden -
trndienst befähigt erklärt worden : Richard Bausback von Karlsruhe ,
Alfred Bueb von Breisach, Karl Frey von Breiten , Friedrich Grab
von Karlsruhe , Emil Graf von Bonndorf , Otto Hertenstein von
Karlsruhe , Karl Jttner von Laibach, Wilhelm Kälble von Ettenheim ,
Karl Laib von Karlsruhe , Julius Neuer von Karlsruhe , Ludwig
Stichs von Karlsruhe , Franz Weißer von llnterkirnach .

8 Karlsruhe , 27. Dez . Der Anfang der nächsten Hauptprüfung
im Forstfach wurde auf Smnstag den 7. Januar 1911 festgesetzt . —
Das Verordnungsblatt der Forst- und Domänendirektion veröffentlicht

— Paris , 24 . Dez . Die Kammer bewilligte heute vormittag dem
Ministerium des Innern einen Kredit bis zur Höhe von 349 990 Fran¬
ken zur. Beteiligung Frankreichs an der Internationalen Hygieneans -
stellung in Dresden im Jahre 1911.

Baudirektor Max Meckel in Areiburg i . Br . f .
= Freiburg i. Br ., 26 . Dez . Kurze Zeit bevor am Samstag abend

die Glocken zur Ehristmette läuteten , schloß hier ein Mann die Augen
für immer , der zu den bedeutendsten uiü» bekanntesten Architekten und
Gotikern Deutschlands gezählt werden muß : Baudireltor Max Meckel ;
im Alter von 63 Jahren bereitete ein Schlaganfall seinem Leben ein
unerwartetes Ende . Geboren am 28. November 1847 zu Rheindahlen
(Regierungsbezirk Düsseldorf) alz Sohn des Justizrates und Notars
Karl Anton Meckel, des Sprossen einer altrheinischen Juristenfamilie ,
beschloß er seine hunianistischen Studien am Apostelgymnasium in
Köln . Sodann wurde er von einem Verwandten seiner Mutter , dem
gotischen Meister Vinzenz Stoltz, ausgenommen und machte später bei
der Jnnungsprüfungskommission in Köln seine Gesellen- und
Meisterstück als Steinmetz und Maurer ; da er die Prüfungen be¬
stand, erhielt er den Meistertitel in beiden Handwerken . Im Jahre
1870 finden wir den begabten Künstler als Assistenten des Dombau¬
meisters Denzinger beim Dombau in Mainz ; hierauf leitete er in
Frankfurt a . M . die Wiederherstellungsarbeiten am dortigen Dom
und machte fich dann 1874 in der alten Reichsstadt selbständig . Elf
Jahre später wurde er zum Architekten des Frankfurter Dombau -
vereins ernannt . 1894 erfolgte, nachdem er zwei Berufungen aufden Lehrstuhl für mittelalterliche Baukunst an den Technischen Hoch¬
schulen zu Karlsruhe und Berlin abgelehnt hatte , seine Ernennung
zum erzbischöflichen Baudirektor in Freiburg i . Br . ; 1902 wurde er,
nachdem er ein Jahr vorher in den Ruhestand getreten war , Mit -
glied der Ministerialkommission für das Hochbauwesen in Baden und
erstattete dabei u . a . das Gutachten über das Heidelberger Schloß ;
1M8 wurde er Obergutachter im Ministettum des Innern .

Außer zahlreichen Privat - und Klosterbauten und Entwürfen
zum inneren Schmuck von Kirchen , fühtte er über 60 Kirchenbauten
und -Restaurationen aus . Von seinen bekannteren Werken seien
folgende anaeführt : Die Rochuskapelle bei Bingen jftfe Pchus -

neue Borschriften für den Bauschilling, die am 1. Januar 1911 in Kraf
treten .

1b Karlsruhe , 26. Dez . Die Nr . 48 des „Gesetzes- und Verordn
ordnungs -Blatt " veröffentlicht folgende Bekanntmachungen und Ver -
ordnungen des Ministeriums des Innern : das Biehjeucheniiberein
kommen zwischen dem Deutschen Reich und Oesterreich -Ungarn betr . ;
das deutsche Arzneibuch betr . ; die Arzneitaxe betr . ; die Einfuhr von
Schlachtvieh aus Oesterreich -Ungarn betr .

? Mörsch, 26. Dez . Dem Beispiele vieler Gemeinden folgend , ha«
auch der hiesige Eemeinderat beschlossen, den Kriegsveteranen von
1866 und 1870/71 — wir haben hier die gewiß stattliche Zahl von
22 Veteranen aufzuweisen — eine Ehrengabe zu überreichen . Der
feierliche Akt soll am 22. Januar vor fich gehen .

& Durlach , 26. Dez. Der landwirtschaftliche Bezirksverein hält
im Februar 1911 wieder einen Saatgutmarkt in der städtischen Turn¬
halle ab . Dieser Markt erfreut sich unter der Landbevölkerung des
ganzen Bezirks jeweils eines großen Zuspruchs. — Die Verhandlungen
mit der großh . Eisenbahnverwaltung wegen provisorischerKanalisation
vor dem neu erbauten Dienstwohngebäude bei der ehemaligen llnter -
mühle haben zu einem befriedigenden Resultat geführt , iveshalb die
Ausführung fofott in Angriff genommen wird . Die Eisenbahn leistet
einen entsprechenden Zuschuß .

— Bruchsal , 27. Dez . Hebet den in der „Bad . Presse" schon ge¬meldeten Unfall eines Ö-Zuges wird nun amtlich gemeldet : Schnell¬
zug D 25 überfuhr am Samstag den 24. Dezember auf Station Bruch¬
sals infolge ungenügender Bremswirkung das Ausfahrsignal und stieß
auf eine außerhalb des Signals bereitstehende Borspannmaschine auf ,die durch den Anprall vorwärts gestoßen wurde und mit dem Tender
entgleist ist ; dabei wurde das Gleis beschädigt . Bei dem Ausstoß er¬
litt der Führer der Vorspannmaschine eine leichte Verletzung am
Fuß ; weitere Verletzungen sind nicht vorgelommen. Der Schnellzug
fetzte feine Fahrt mit einer geringen Verspätung mit der leicht¬
beschädigten Kursmaschine fort . Das beschädigte Gleis war bis um
7 Uhr abends wieder befahrbar .

i— Mannheim, 27 . Dez . In einer Herrschaftsstallung
hier wurde gestern ein 15 Jahre alter Stallbursche aus Lud¬
wigshafen erhängt aufgefunden . Allem Anschein nach hat
sich der Bursche scherzhalber einen Ausbinderiemen um den
Hals gelegt, , blieb dabei ungewollt in der Schlinge hängenund verlor das Bewußtsein . — Ein hier wohnender 51 Jahrealter verheirateter Gipser fiel bei Reparaturarbeiten im Ro¬
sengarten mit einem Eimer Wasser die Treppe herunter und
zog sich eine Gehirnerschütterung zu. Am 25. d . M . starb er
infolge dieser Verletzung .

% Schwetzingen, 25. Dez . Die hiesige Stadtkapelle brachte am
Donnerstag abend im Verein mit einer größeren Anzahl von Bürger -
ausschutzmitgliedern dem auf Jahresschluß aus seinem Amte scheiden¬den Herrn Bürgermeister Wipftnger eine Ovation dar .= ; Freiburg i. Br ., 27. Dez . In der Wohnung einer Arbeiter¬
familie warf ein Windstoß, der durch das zerbrochene Küchenfenstereindrang , eine Petroleumlampe um. Das Petroleum entzündete sich,die Kleider der Frau des Arbeiters und des sechsjährigen Knaben fin¬gen Feuer . Beide haben erhebliche , jedoch nicht lebensgefährliche Ver¬
letzungen erlitten .

: = ; : Böllen (A . Schönau i . W.) , 24 . Dez. Letzten Sonntag waren25 Jahre verflossen, seit Bürstenhölzerfabrikant HerrL . Th . Kappelerals Bürgermeister an der Spitze unserer Gemeinde steht. Diese ließes sich daher nicht nehmen, ihrer Verehrung und Dankbarkeit für den
Srlberjubilar auch äußerlich Ausdruck zu geben . So verfammelten
sich dann am Sonntag nach dem Kirchengang im „Maien " zu Nieder¬bollen die Mitglieder der Gemeinde . Unter den Erschienenen be-merkten wir in erster Reihe sämtliche Bürgermeister des Bezirks und

kirchen zu Wirges und Viernheim? die
"
^ rz-Jeŝ Kttche

^
ii^ ^ ibürg ,dre St . Bernharduskirche in Karlsruhe , die Pfarkirche in Durlachund Neustadt i . Schw ., die Wiederherstellung der Abteiliche zu Een -

genbach, die Vergrößerung der Kirche in Lauterbach im Renchtale ;der berühmte Römer zuFrankfurt am Main fand in Meckel den ver¬
ständnisvollen Restaurator . Gemeinsam mit seinem Sohne KarlAnton erbaute der Verstorbene die Garnisonkirche zu Ulm und
restaurierte die St . Martinskirche in Bingen . Auch die Restaurations¬entwürfe zum Ueberlinger Münster stammen von den beiden ' Archi¬tekten Meckel .

Bolksspiele unter Leitung von Max Reinhardt .
— Berlin , 27 . Dezbr. Aus Süddeutschland kommt der Ruf inallen großen Städten Deutschlands Bolkssestspiele zu veranstalten . Zusolchem Unternehmen wurde die Anregung geschöpft aus den jüngstenAufführungen des Sophokleischen „König Oedipus" in München undBerlin . Eine Zuhörerschaft, die nach Tausenden zählte — die sichzusammensetzte aus allen Schichten der Bevölkerung, verharrte atemlosunter dem gewaltigen Eindruck dieses antiken Dramas . Spieler und

Zuschauer verwuchsen zu einer Einheit , die den Rahmen des herkömm -l^ en Theaters sprengte. Zum ersten Male erhielt die kaum geahnteMöglMett einer monumentalen Schaubühne greifbare Gestatt . Die
gleiche ttefgreifende Wirkung in der großen Münchener Mufikhall « wiern der Arena ernes Berliner Eirkus. Ein scheinbar verwegenes Ex¬periment wurde im Norden und Süden Deutschlands von Tausendenund Abertausenden stürmisch bejaht . Sc entstand der Gedanke, einedas ganze Reich umfassende Bereinigung ins Leben zu rufen zumZwecke deutscher Bolkssestspiele . Zur Förderung und Verwirklichungdieses Planes rufen dis Unterzeichneten auf. Sie wollen einer festlichgestimmten Hörerschaft festliche Eindrücke schaffen. Sie wünschen imNorden und Süden „das Theater der Fünftausend" hinzustellen, dasdre Grenzgebiete der Alltagsbühne erweitert, das Ungezählten um ein"" sperrte Tore öffnet. In einer Zeit der sozialen und
politischen Gegensätze halten sie den Versuch für dankenswert den Acker
für Jeden uird für Alle zu bestellen — auf dem Boden der Kunst eineArt von Ausgleich anzustteben und das Theater wieder zu einer Sachedes Volksganzen zu machen . Die Merke der Antike wie der eherneBÄand unserer . llaiLicken Meisterwerke , sofern sie sich in de» Rahmen
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der nächsten Umgebung, Hern » Dekan Rintersknecht , dis Herren
Beamten des Bezirksamt » »nd des Amtsgerichts , viele Kaufleute aus
Schönau Ufa . Den Reigen der Ansprachen eröffnet« Herr Haupt¬
lehrer Trimpin , der während der ersten Amtsperiode des Jubilars die
hiesige Hauptlehrerstelle inne hatte . In trefflichen Worten ehrte er
den Jubilar als einen Mann , dem in den 25 Jahren seiner Amtstätig¬
keit das Wohl der Gemeinde über alles gegangen fei . Daß es ihm ge¬
lungen sei, das Bertrauen der Bevölkerung zu gewinnen und zu festi¬
gen. zeigten di« wertvollen Ehrengeschenke . Gerührt dankte Bürger¬
meister Kappeler den Anwesenden. Sein Hoch galt der ganzen Ge¬
meinde, der er auch in seiner neuen Amtsperiode alle fein« Kräfte nach
bestem Wissen und Gewisse n widmen werde.

Vom Wetter.
<3D Karlsruhe , 27 . Dez . Nachdem nun die Weihnachts -

feiertage vorüber sind , versucht Frau Holle das nachzuholen, was
sie über das Fest zum größten Bedauern der Winterfportler
versäumt hat . Aus dem gauzen Echwarzwald laufen Nach¬
richten von starkem Schneefall ein , der plötzlich überall eine
günstige Gelegenheit zum Schneeschuhlaufen und Rodeln ge¬
schaffen hat . Die Freunde des Wintersports scheinen nun aus
Neujahr hin für das schlechte Weihnachtswetter reichlich ent¬
schädigt zu werden . Auch in der Residenz ist leichter Schneefall
eingetreten , der die Dächer der Häuser mit einer weißen Decke
überzog, während «r die Straßen mit Schmutz überzog.
Wie uns übrigens kurz vor Redaktionsschluß gemeldet wird ,
herrscht nicht nur im Schwarzwald , sondern im ganzen Reiche
starker Schneefall , so daß die Telephonleitungen zumteil
gestört sind . Nachfolgend lassen wir die im Laufe des Mittags
eingetroffenen Wetternachrichten folgen :

* * *

— Hundseck , 27. Dez . (Teleph .) 40 cm Neuschnee , Pulverschnee.
4 Grad Kälte . Skibahn sehr gut . Anhaltender Schneefall.

—llnterftmatt , 27. Dez . (Teleph .) 30 cm Neuschnee , 2 Grad Kälte .
Anhaltender Schneefall.

— Mummelsee, 27. Dez . (Teleph .) 60 cm Schneehöhe, darunter
25 cm Neuschnee . 2 Grad Kälte . Anhaltender Schneefall. Skibahn
bis vor Seebach.

— Ruhstein , 27. Dez . (Teleph .) 50—60 cm Neuschnee , 2 Grad
Kälte . Anhaltender Schneefall. Skibahn vorzüglich.— Feldberg , 27 . Dez . (Teleph .) 40 cm Neuschnee , 3 Grad Kälte .
Anhaltender Schneefall.

Aus der Residenz.
KarlSrube . 27. Dezember.

% Verleihung. Der Großherzog hat dem Installateur Konrab
Schwarz, Inhaber eines Spezialgeschäfts für sanitäre Anlagen und
Beleuchtung hier , das Prädikat Hoflieferant verliehen . — Dem In¬
haber der Firma Tronslard und Bieg (Kunsthandlung und Ver¬
golderei) , Wilhelm Fröhlich , wurde, vom Großherzog das Prädikat
Hofvergolder verliehen .

— Von den acht ausgewiefenen Seminaristen , die wegen Betei¬
ligung an einer farbentragenden Verbindung mit 5 wöchentlichen
Kneipabenden aus den Lehrerbildungsanstalten Karlsruhe I (evan¬
gelisch) und Ettlingen (katholisch ) auf Antrag der Lehrerversammlung
durch den Großh . Oberschulrat ausgewiesen wurden , haben die zwei
Zöglinge Ettlingens im katholischen Lehrerseminar in Meersburg
Aufnahme gefunden. Die 6 aus dem Seminar I in Karlsruhe Aus¬
gewiesenen werden vom Großh . Oberschulrat den Lehrerseminaren
Karlsruhe II , Heidelberg oder Freiburg zuerteilt . Alle Seminaristenverlieren durch die strenge Strafe ein halbes Jahr .

e . Die badischen Hilsszüge und Hilfswagen . Beim Paffiere »
unserer größeren Bahnhöfe sieht inan zuweilen (in Karlsruhe z. B . in
der Nähe des Eartenstraßeübergangs ) eigenartige große grau -
angestrichene Wagen , die den O-Zugswagen ähneln und das rote Kreuzin weißem Felde tragen . Es sind dies die neuen Arzt - und Hilfs¬
wagen, die bei Eisenbahnunfällen in Wirksamkeit treten und hinsicht¬
lich der elfteren mit allen Einrichtungen eines Lazaretts versehen, sehrwertvolle Dienste, besonders bei Unglücken auf freier Strecke , leisten.Baden besitzt zu . zeit im ganzen 9 Arzt - und Hilfswagen , dazu 9 Ge¬
rat ewagen und 6 Mannschaftswagen . Dieselben sind auf nachstehen¬den Stationen ständig betriebsfertig bereitgeftellt und können, wie
alljährliche Probealarmierungen beweisen, in denkbar kürzester Zeitan den Anfallort abrollen . Je ein Arzt - und Hilfswagen , sowie ein
Geratewagen , welch letzterer Hebezeug und alles was erforderlich ist,die Strecke zu räumen und in betriebsfähigen Zustand zu versitzen,enthält , ferner ein besonderer Mannschaftswagen , also ein vollständi¬
ger Hilfszug ist in Mannheim , Heidelberg. Karlsruhe , Offenburg ,Basel und Radolfzell stationiert . Ferner je ein Arzt- bezw . Hilfs¬
wagen und ein Gerätewagen in Lauda , Mllingen und Freiburg . Wie
inan sieht , ist gegen etwaige Unglücksfälle im Bahnbetrieb in Baden
gut vorgesorgt, hoffentlich bleibt aber Baden von einer praktischen Er¬
probung verschont .

Der Leibgrenadieroerein Karlsruhe e. B . beging am vorletztenSonntag seine diesjährige Weihnachtsfeier mit Kinderbescherung,nachmittags l43 Uhr beginnend , im Saale des Hotels „Friedrichshof "
unter sehr zahlreicher Beteiligung siiner Mitglieder und deren An¬
gehörigen . 300 Knaben und Mädchen erwarteten , angesichts des mit
prachtvollen, praktischen Geschenken und Ueberraschungen aller Art

reich ausgestatteten Eabentempels , fteudestrahlenden Auges den Be¬
ginn des Programmes . Nach einer Begrüßungsansprache durch den
t . Vorsitzenden hielt Herr Kamerad Stadtpfarrer Hesselbacher eine der
Feier entsprechend« bedeutungs - und wirkungsvolle Ansprache, be¬
titelt : „Weihnachtserlebnisse deutscher Reichsangehöriger im Dienste
der französischen Fremdenlegion ." Diesi bei alt und jung tief¬
empfundene, zu Herzen gehende, weihevolle Ansprache gipfelte dann ,
den jungen , angehenden Vaterlandsverteidigern die schrecklichen Er¬
lebnisse und den sehr anstrengenden , gefahrvollen Dienst bei der
Fremdenlegion , sowie das Werbesystem für dieselbe, vor Augen zu
führen und die jungen Deutschen vor dem Eintritt in fremden Dienst
zu warnen , aber für den Militärdienst im deutschen Vaterlande zu be¬
geistern. Lebhafter Beifall und dankbare Aufnahme fanden die Aus¬
führungen des Redners . Den musikalischen Teil des Programms
hatten drei jüngere Herren : Ansilm , Wiedemer und Lang (Schüler
des Herrn Kam . Hoftnustkus Pfeifer ) in der entgegenkommendsten
Weise übernommen , welche sich ihrer Aufgabe unter großem Beifall
der Festverjammlung entledigten . Die sehr wirkungsvoll zu Gehör
gebrachten Trompetenvorträge , u . a . : Chor aus dem Nachtlager , Duette
von Mendelssohn und beliebte Militärmärsche . zeugten von guter
Schulung . Die Rolle des Christkindes mit weihevollem Eefangsvor -
trag hatten die Geschwister Warth übernommen . Die schönen Dar¬
bietungen derselben fanden allgemeine dankbare Anerkennung . Knecht
Ruprecht (Kamerad Dörr ) sorgte für die lieben Kleinen mit allerlei
Leckerbissen ans seinem überaus reichlich gefüllten Sack , worauf an¬
schließend die Kinderbescherung erfolgte . Gegen 5 Uhr nachmittags
hatte diese Feier nach einem für alle Teilnehmer in jeder Hinsicht be¬
friedigenden Verlauf ihr Ende erreicht.

ctz Marine -Verein Karlsruhe i. B . Am 17. Dezember d. Js .
veranstaltete der Marine -Verein Karlsruhe seine diesjährige Weih¬
nachtsfeier» verbunden mit Gabenverlosung , im Saale des Hotel
Monopol . Der 1. Vorsitzende Kamerad Löser, eröffnete die Feier mit
einigen Vegrüßungsworten , welche in ein Kaiserhoch ausklangen .
Er gedachte in siiner Ansprache auch der im fernen Lande weilenden
Kameraden . Zur Verschönerung der Feier trugen besonders bei der
Prolog , gesprochen von der Tochter eines Kameraden , die verschie¬
denen Kindeivorträge , die lebenden Bilder , das gutgewählte sinn¬
reiche Theaterstück „Treue Liebe oder das Glück am Weihnachtsabend ",
sowie die schön vorgetragenen Lieder des Gesangvereins der unteren
Post- und Telegraphenbeamten , welcher sihr lebhaften Beifall ern¬
tete. Kurz nach Aufführung der lebenden Bilder begrüßte Herr
Studienrat Boessert die Kameraden mit einer kernigen Ansprache. Die
Feier war von seiten der Kameraden sihr gut besucht , besonders waren
auch die Ehrenmitglieder mit Familienangehörigen recht zahlreich
vertreten . Anschließend an die Feier fand eine Eabenverlosung statt ,
die manchem noch ein schönes Geschenk einbrachte . Nur durch die
Spenden der Ehrenmitglieder und Kameraden war es ermöglicht,
einen reichgeschmückten Eabentempel anfzustellen. Ein kleines Tänz¬
chen für Groß und Klein hielt die Festteilnehmer noch lange gemüt¬
lich zusammen.

b. Ein Unglücksfall , der im allgemeinen noch günstig ablief ,
ereignete sich am Samstag abend kurz vor halb sechs Uhr Ecke
Ritter - und Kaiserstraße dadurch, daß eine Frau nach Aus¬
steigen aus einem Straßenbahnwagen um den Wagen herum -
lief und eine von der anderen Seite heranfahrende Elektrische
nicht bemerkte. Die Frau wurde von dieser umgeworfen und
kam direkt unter den Perron des Wagens zu liegen . Der
Führer brachte den Wagen im Augenblick zum Stehen . Die
Frau hatte eine leichte Kopfverletzung erlitten .

* Schiffsunglück . Am Samstag nachmittag kurz vor
3 Uhr , verließ der Eifenfchleppkahn »Page 9« den Karlsruher
Hafen , mit einem Eisenkahn , der schwer mit Holz beladen
war , im Schlepptau . Unweit Maxau neigte sich der Eifen -
kahn erst auf die rechte , dann aus die linke Seite , daß die
ganze Oberlast 1 Meter tief im Wasser lag . Plötzlich versank
das Schiff in den Rhein . Die Mannschaft konnte noch ge¬
rettet werden . Woran die Schuld liegt , konnte nicht fest¬
gestellt werden ,

Aus den Nachbarländern.
-ft Ludwigshase«, 26. Dez. Der bayerische Eisenbahnfiskus hat

von einer Ludwigshasiner Terraingesellschaft 1266» Quadratmeter
Grundstücke am Schanzenbuckel erworben, um dasilbst Wohnhäuser zu
errichten .

e= Neustadt a . 28. Dez . Traurige Weihnachten wurde
der braven Schuhmachersfamilie Albrecht zuteil . Ihr 25jShriger
Sohn , Schlosser von Beruf , hat sich am heiligen Abend durch
zwei Revolverschüsse in den Kopf getötet . Die Tat geschah im
elterlichen Haust . Wie man hört , liegt die Ursache des Selbst¬
mordes darin , daß der junge Mann mit einer Kellnerin ein
Liebesverhältnis unterhielt und davon nicht lassen wollte , wo¬
rüber es am genannten Abend zu Auseinandersetzungen mit den
Eltern kam .

Vermischtes.
bd Ehemnitz, 27. Dez . (Tel .) Der 21jährige Musketier

« Neef von der 8. Kompagnie des 139. Infanterie -Regiments in

einfügen , fallen auf dieser Bühne ihre Stätte finden . Und ausme,
simen Ohres wollen wir hinhorchen, ob nicht etwa dem dichterischSchaffen der Gegenwart aus diesen veränderten Bedingungen ne
Anregungen und neue Möglichkeiten erblühen . Als Darsteller solldie bedeutendsten Schauspieler der Deutschen Bühne heranaezogwerden. Die Spielleitung der Aufführungen wird Mar Reinharubernohmen . An Alle, ohne Rücksicht auf Stand , Beruf und Part ," geht hierdurch die Aufforderung , sich der Gesellschaft für deutstBoHsfestsprele anzuschließen. Unterzeichnet haben u a ' Dr Adick«
Oberbürgermeister von Frankfurt a . M ., Dr . von Borscht, Oberbürae
merster von München. D . Dr . Burchard . Se . Magnificenz Bürgermeistoon $ ambatg , Dr . Martin Kirschner, Oberbürgermeister von BerliRichard Dehmel Hamburg . Dr . Josef Ettlinger . Vorsitzender dN . (jt . Volksbühne, Berlin . Dr . Leo Sans , Geh. Kommerzienrc
Frankfurt a . M ., Prof . Dr . Adolf Harnack, Exz., Wirk ! . Geh. Reg .-Rc
™

tn
e, ^ tt0° D?.

n Hofmannsthal , Wien . Prof . Artur Kampf . BerliMax Klinger . Leipzig. Prof . Alfred Lichtwark. Hamburg M .Lrebermann , Berlin . Prof . Dr . Berthold Litzmann, Bonn . Robevon Mendelssohn , Berlin . Geheimrat Dr . von Miller , München. TWalter Rathenau , Berlin . Gabriele Reuter » Berlin . Prof Dr Rulaiw . Bonn . Emanuel von Seidl , München. Gabriel von Seil
Franz von Stuck, München. Dr . Swarzenski , Direktor dl

städtischen Kunstinstituts in Frankfurt a . M . Prof . Dr . HeinriWülsflm , Geh . Reg.-Rat , Berlin . Dr . Graf von Zeppelin , Exz. E
*• ®-> Stuttgart . Das Bureau der Eesellschaur deutsche Volksfestspiele - Berlin R .W ., Unter den Linden 14 eteilt wertere Auskünfte.

Gin postalisches Ereignis .
-ft Berlin , 25. Dez. Unser Mitarbeiter schreibt uns : Das jüngste« mtsblatt des Reichspoftamtes verkündet, daß auf dem Postamt in

Amburg ein Einpfennigstück gefunden worden sei. Nachfragen sind an
dir Kgl . Oberpostdirektio» in Frankfurt a. M . zu richten.

Die Nachricht erscheint allzu wichtig, als daß wir uns nicht mora¬
lisch verpflichtet fühlten , sie der weiteren Oefsentlichkeit zugänglich zu
machen . Die Findigkeit in Verbindung mit der Ehrlichkeit kann unter

Umständen katastrophal werden . Wenn man bedenkt, daß für diesi«
Pfennig das Postamt Limburg ein Protokoll ausgenommen und einen
Bericht an die Frankfurter Oberpostdirektion geschickt hat , daß diesi
wieder dem Berliner Reichspostamt pflichtgemäß Meldung erstattete ,
bis sich diese Behörde dazu entschloß , den aufsehenerregenden Fall in
das Amtsblatt aufzunehmen, was wiederum Satz- und Druckkoften ver¬
ursachte, so darf man annehmen , daß der Reichsvostverwaltung zum
mindesten 20 Pfennig an Arbeitskräften , Papier , Tinte usw . aus
diesem einen Pfennig erwachsen sind .

Wie man jetzt bemüht ist, den Telephonverkehr durch Verteuerung
unmöglich zu machen , damit diese kostspielige Institution baldigst vom
Erdboden verschwindet, so sollte man auch die Porti für Briefe und
Postanweisungen zu einer Höhe rmporschrauben, daß niemand mehr
eine Briefmarke kaust oder auch nur einen Schalterraum betritt . Nur
auf diese Weise wird es gelingen , daß in Zukunst keine Pfennige
mehr liegen bleiben und die Reichsverwaltung vor Spesen bewahrt
wird , die notgedrungen früher oder später ihren Ruin herbeiführen
müssen .

Meine Zeitung.
C. Das Weihnachtsbäuniche« nach de« Fest«. Wenn die Weih¬

nachtszeit vorüber und die frohe Festesstimmung dein gewohnten All -
tagleben wieder Platz gemacht , dann soll auch gewöhnlich der reich-
geschmückte Tannenbaum seinem Schicksal« erliegen . Berne möchte
man bafi verhüten und ihn noch im Zimmer behalten , wenn nur nicht
das traurige Abfallen siiner Nadeln schon bei der leisisten Be¬
rührung zwingen würde , uns vsm ihm zu trennen , llm dieses Radel -
abfallen jedoch zu verhindern , möge man sich folgeirden sihr einfachen
Verfahrens bedienen. Mau fetzt das Stämmchsn , nachdem die unteren
Zweige vollständig entfernt find , t» dn recht hohes Gesäß mit Wasser,
das inimer voll gefüllt sii« rmch. Nicht nur wird auf diesi Weife
erreicht, daß das Bäumchen noch lauge ftjsch bleibt , sondern es wird
auch stets eine würzige, gesunde Luft um sich her verbreiten und gar
zur Freude aller eines schönen Tage» son neuem ausschlagen. Die
neuentstandenen , grünen Spitzchen werden dann einen reizvollen Ge¬
gensatz zu dem farbenprächtigen Schmuck« des Wcrhnachtsbäumchens
bilde«.

Döbeln erschoß gestern im Walde bei Lichtenstein die 4vj8hrig«
Bergarbeitersehefrau Leichtenring . Reef oerfuchte sich daraus
selbst zu erschießen, brachte sich aber nur ein« leichte Verletz«^
bei . Darauf versuchte, er sich zu erhängen , wurde aber noq
lebend anfgefunden und in das Garnisons -Lazarett Zwickau ge,
bracht. Bei seiner Vernehmung erklärte er, daß er und Fra,
Leichtenring beschlossen hätten , gemeinsam aus dem Leben z,
scheiden, da der Ehemann Leichtenring Kenntnis von den,
Liebesverhältnis der beiden bekommen hatte . Frau Leichten¬
ring habe ihn gebeten , sie zu erschießen. Die Fra « , die sostx
tot war , war Mutter mehrerer unmündiger Kinder .

<hd Posen , 27. Dez . (Tel .) Der Sattlergehilfe von
Trompczynski . der im Jahre 1895 vom Schwurgericht Gnef»,
wegen Raubmordes zum Tode verurteilt , dann aber z,
lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt wurde , ist jetzt weg«,
fortgesetzt guter Führung begnadigt und aus dem Znchtha, ,
zu Rawitfch entlassen worden .

— Würzburg , 24 . Dez . Die im Dezember vorigen Jahres weg, ,
betrügerischen Bankerotts »erhaftten Direktoren der Akt.-Gef . für umd,
wirtschaftliche Maschinen vorm . Gebr . Burbaum , Isaak , Bernhard und
Leopold Burbaum , find , nach der „Fkstr . Ztg "

, heute mittag grg«p,
Stellung einer Kaution von 60 000 Mark aus der Haft entlass,,
worden.

— Erlangen , 24 . Dez . Ein hiesiger Industrieller der gestern abend
wie alljährlich eine Weihnachtsfeier für sein Personal und dessen
Kinder veranstaltete , bei der sangeskundige Verwandte einige Liede,
vortrugen und in den Pausin eine von ihm engagierte kleine Musik¬
kapelle einige Stücke spielte, wurde , lt . .Zkftr . Ztg .

", heute von,
Magistrat durch die Erhebung einer — Lustbarkeitsfteuer überrascht !
Sehr ermunternd für wohltätige Akte .

--- Pasiau , 23 . Dez. Ein gewiß wenig erfreuliches Weihnachts¬
geschenk erhielten die Eltern von acht ihrer Söhne , welche die Klasse
NI/4 der hiesigen kgl . Kreisoberrealschule besuchen . Die Knaben
wurden wegen verschiedener Diebstähle von der Anstalt dimittirej.

— Budapest , 24. Dezbr. Der 22jährige Großgrundbesitzer LellitH
von hier hat die Tochter des Erotzindustriellen Fuchs entführt , nach ,
dem er auf einem Scheck der Postsparkasse die Unterschrift seines
Oheims gefälscht und 20 000 Kronen abgehoben hatte . Die Spur bcs
Paares führt nach England .

— Lissabon. 26 . Dez . (Tel .) Bis zum 18 . Dezember
kamen in Madeira 979 Eholeraerkrankungen und 284 Tod« ,
fälle vor .

!hd London , 27 . Dez . (Tel .) Aus Los Angelos kommt
die Meldung , daß die großen metallurgischen Werke durch
eine Dynamit -Explofion vollständig zerstört worden sind. Die
Ursache der Explosion konnte bisher nicht festgestellt werden.
Wie es heißt , handelt es sich um ein Attentat , da in letzter
Zeit unter den Arbeitern Gärung besteht.

hd Rewqork . 27 . Dez . (Tel .) Ein kühner Ueberfal
wurde in einem Miff «ri -Paeifie -Zug in der Nähe von Cansa,
City verübt . Dort beraubte ein maskierter Räuber hundert
Reifende . Er hielt alle mit einem Revolver in Schach uni
verwundete einen Hauptmann , der Widerstand versuchte
Vorher hatte er das Alarmsignal unbrauchbar gemacht und
dadurch jeglichen Alarm verhindert . Der Räuber verließ uv
b ehrndert den Zug . Starke Patrouillen mit Bluthunden sind
hinter ihm her.

Letzte Telegramme
der „Ladifchen Presse- .

hd Leipzig , 27. Dez . (Tel .) Die vom Reichsgericht u»
gen Spionage zu je 4 Jahren Festung verurteilten englische'
Offiziere , Hauptmann Trench und Leutnant Brandon , werde»
nach der „Leipz . Abendztg ." ihre vierjährige Festungshap
««treten und zwar kommt Leutnant Brandon nach d«
Festung Wesel , Kapitän Trench nach der Festung Slatz .

----- Catania » 27 . Dez. (Tel .) Seit der vergangene»
Nacht stößt der Aetna wieder Rauchwolken aus , aus denen
Flammen zucken und Bimssteinregen niedergeht .

i= Madrid , 26 . Dez . Die Kammer hat in ihrer Sitzunz
am Samstag das B «dget endgültig genehmigt .

bä London» 27. Dez. Einer Statistik zufolge gehären ihrem S*
rufe nach dem neue« Parlamente an : 81 Advokaten, 65 Offiziere, 44
Junker , 29 Industrielle , 26 Journalisten , 25 Sekretäre und sonstige
Komitee-Mitglieder der Trade Union , 14 Zeitungsverleger , 12 RÄ-l>
teure , 12 Grundbesitzer, 6 Direktoren von Gesellschaften, 10 Bank»«
9 Pächter , 3 Bvauereibesttzer, 1 Brennereibesitzer, 1 Metzger, 5 Aerzt«
und 1 Schneider.

bd Rew-Pork » 27 . Dez . Die 824 Einwohner einer Stadt H
Adamcounty im Staate Ohio werden wegen Berkausis ihrer Eti»
men bei den letzten Wahlen unter Anklage gestellt werden . Cs sta«
den Parteiführern eine Liste zur Verfügung, die die Namen der 0«faW'
ten Wählerschaft enthielt.

----- San Domingo , 26 . Dez . Infolge eines Erenzftreitck
sind von San Domingo und Haiti Truppen an die Erecht
gesandt worden . Gestern kam es zu einem Zusammenstoß «*
der Grenze , bei dem mehrere Mann gefallen find.

„Bekam mit 6 Wochen Scotts Emulsion?
Reichau, Schwaben, den 4. Dez. 1909.

„ Die mir kürzlich gesandte Flasche ScottS Emulsion habe «SJj
einem 6 Wochen alten Knäblein meiner Tochter, das nicht rem
angehen wollte, angewandt . Damals hatte das Kind ein Gewicht■»*
7 Pfund , beute nun , nach 5 Wochen , wiegt es 14 Pfund . Der Kiew
ist jetzt sehr kräftig und munter und stellt sich schon tapfer aut
Füszchen. Ich schätze Ihre Scotts Emulsion sehr und werde sie tF *
wo ich Gelegenheit habe, weiter empfehlen.

(gez . ) Theresia Lindner . Hebamme.
Ein Stärkungsmittel , das man schon einem 6 Wochen astet

Säuglinge geben kann, muß vor allem leicht verdaulich JjJ
*

angenehm zu nehmen sein . Diese beiden Eigenschaft '̂

besitzt Scotts Emulsion . Im Scottfchen ®eP

fahren werden ihre Bestandteile in allerfeiW
Tröpfchen aufgelöst , die selbst der Magen
Säuglings voll verdaut , also in Fleisch u.
kelkraft umsetzt . Wer seinen Kindern den Rutz ^
einer wirklich guten Lebertran -Emulsion zu^!
werden lassen will , gebe ihnen Scotts EiM»
sion , die feit Jahrzehnten erprobt ist und ^
deren Herstellung aus den denkbar besten 9W
stoffen man sich unbedingt verlassen kann.

_ Kennzeichen der echten Scotts Emulsion ist **
fcs jiere wohlbekannte nebenstehende FifcherW ^

marke.
Scat !« Emulsion mild »re ul »»«schllrUich im graben » erkrest, »II» >M«

nach Tewich - »dar Mag, i-nder» n»r in » erfiagaUa » Originalflascha» in K-Nre ■* —’
Lch - bmarkr (Fischer mit tem Dorsch). Sceii 4 Soioitt, G. m . b. granyrrrt a. M-

B -ftandieil- r Feinster Medizinal- Ledertr- U 150,0, prima Glyzerin so,«, «alerphre^ ^anrer Lalk a,r , «nterpharpharigsaure- Natron L0, pul». Tragant 8,0, srinsier •*»».
pul » . SA Lasser 129,0 . Kltcbcl 11,0 . Hierzu «romatiich « Emulsion niil Ztmt ^
nt » « oaicheriail je 2 Scatf « .

dieser
Marke - demFischer
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Amtliche Aachrichten
Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben unterm SZ . Dez.

j . Js . gnädigst geruht , den Amtsrichter Dr . Erwin Hau«h in Offen-
bürg zum Landrichter daselbst und den Gerichtsassessor Dr . Karl
Jordan aus Mannheim zum Amtsrichter in Offenburg zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unterm 16 . Dez.
ds . Js gnädigst geruht , dem Privatdozenten für Aegyptologie in der
philosophischen Fakultät der Universität Heidelberg Dr . Hermann
Ranke den Titel außerordentlicher Professor zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 16. Dez.
ds . Zs gnädigst ' geruht , der auf Geheime Hofrat Professor Dr . Ernst
Fabricius gefallenen Wahl zum Prorektor der Universität Freiburg
für das Studienjahr 1911/12 Allerhöchstihre Bestätigung zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 16 . Dez.
bs . Zs . gnädigst geruht, den ordentlichen Professor der neueren Kunst¬
geschichte an der Universität Heidelberg Geheimen Hofrat Dr . Henry
xchode seinem untertänigsten Ansuchen entsprechend auf 1 . April 1911
Nus dem staatlichen Dienste zu entlassen.

Mit Entschließung Eroßherzoglichen Oberschnlrats vm 16 . Dez. d.
As . wurde Hauptlehrer Bernhard Reinhardt an der Volksschule in
Kehl zum Schulleiter daselbst mit der Amtsbezeichnung „Rektor " er¬
nannt .

, aggggsa . i — . .

personalverärr - erringen
Im Oberpostdirektionsbezirk Konstanz .

Etatsmäßig angeftellt ist : die Telegraphengehilfin Schönenberger
in Konstanz.

Es treten in den Ruhestand : der Postsekretär Sicka in Salem
und die Telegraphengehilfin Wehrlin in Freiburg .

Aus dem gewerblichen Leben.
= Heidelberg , 27 . Dez . Der Stadtrat hat eine Neuerung im

städtischen Submissionswesen ins Auge gefaßt . Nachdem schon in einer
früheren Sitzung beschlossen worden war , die hier geltenden Bestim¬
mungen über dieBergebung städtischer Arbeiten und Lieferungen einer
Revision zu unterziehen, hat sich der Stadtrat mit der Handwerkskam¬
mer Mannheim wegen Vorbereitung der erforderlichen Maßnahmen
zum Vollzug des desfallsigen Beschlusses ins Benehmen gesetzt und mit
chr eine Vereinbarung auf der Grundlage getroffen , daß in der Folge
die Handwerkskammer für alle wichtigeren Baugewerbe der städtischen
.Verwaltung Sachverständige bezeichnet, die bei der Aufstellung der
Submiffionsbedingungen , sowie vor Erteilung des Zuschlags gehört
werden sollen und denen im Benehmen mit den städtischen Aemtern
ein Ueberwachnngsrecht hinsichtlich der Ausführung zustehen soll .

ltz Freiburg , 26. Dez. Nachdem am 1. September die städtische
Arbeitslosenversicherung eingerichtet worden war , haben 18 Organi¬
sationen der freien Gewerkschaften und sieben Organisationen der
christlichen Gewerkschaften den Stadtrat um Zulassung zu der Ver¬
sicherung ersucht . Alle Organisationen haben durch ihre Satzungen die
Aufnahmebedingungen erfüllt .

a . Vom Schwarzwald , 26. Dez . Zurzeit herrscht in der Bnrften -
indvftrie ein reger Geschäftsgang. Die Aufträge sind so zahlreich, daß
zu deren Ausführung noch bei Nacht geschafft werden muß . In der
Hausindustrie stich viele fleißige Hände beschäftigt. Man war sonst
in der Weihnachtszeit an eine Faulheit in diesem Industriezweig ge¬
wohnt . Die Textilbranchr dagegen läßt an manchen Orten noch viel
zu wünschen übrig . _

Zur Aussperrung in Pforzheim .
— Pforzheim , 27 . Dez . Die Auswanderung der Psorzheimer In¬

dustrie ist nach dem hiesigen Anzeiger durch den Streik ganz außer¬
ordentlich gefördert worden . Eine ganze Anzahl Fabrikanten hat sich
entschlossen, auswärts , zumeist im Württembergifche « , Filialen zu er¬
richten. Sie bringen dort Arbeitsgelegenheit in industriearme Gegen-
!den und werden von den Gemeinden mit Freude ausgenommen . In
den letzten Wochen konnte man fast joden Tag von der Gründung
solcher Filialen lesen . Heute schreibt man wieder : Herrenberg , 24.
Dez. Rach langem Bemühen ist es unserer Oberamtsstadt gelungen ,
die Industrie , die hier bisher vollständig fehlte , an den Platz zu
ziehen. Eine Psorzheimer Sikberwarenfabrik eröffnet eine Zweig¬
niederlassung und in den Baulichkeiten der früheren Brauerei zum
„Hasen" wird eine Goldleisien- und PolitnrsabrÜ eröffnet .

Während der Feiertage ist naturgemäß keine Aenderung im
Staub der Lohnbewegung eingetreten . Von der unorganisierten Ar¬
beiterschaft und den Angehörigen der kleinen, für die Entscheidung
kaum in Betrag kommenden Hirsch-Dnnckersche« und christlichen Ber -
bände liefen Erklärungen zur Wiederaufnahme der Arbeit am 2. Ja¬
nuar schon zahlreich ein. Der Termin läuft honte Dienstag ab . Aus¬
schlaggebend find bekanntlich die im deutschen Metallarbeiterverband
vereinigten freie« Gewerkschaftler, deren Stellungnahme erst am
Dienstag abend bekannt werden wird , da sie von ihrer Berbands -
leitung angewiesen worden find, ihre Antworten nicht an die Fabri -
jtarfen direkt, sondern an die Verbandsleitung zu senden. Auf eine
zu« Frieden geneigte Stimmung auch bei dieser schließt man daraus ,
daß die Ortsverwaltung der Verbandes bekannt gibt , daß sie vom
2. Januar ab auch seither unorganisiert gewesene Arbeiter aufnehme .
An diese» Dienstag wird der Arbeitgeberverband , am Mittwoch die
Delegiertenvttsammlnng des Metallarbeiterverbandes sich entscheiden.

Winzernot im Markgraflerlanv .
I . Lörrach, 28 . Dez. Am vergangenen Freitag fand auf Anregung

de» Bezirksamts Lörrach im Gasthaus „zur Krone " in Lörrach eine
Aussprache der Bürgermeister der weinbautreibenden Gemeinden des
Bezirks Lörrach statt . A. a . wurde der Wunsch ausgesprochen, daß eine
»Ä >ttg «» Veranlagung der RebgrnndftScke erfolgen solle, da der Ei¬
ntrag mit der Veranlagung schon lange nicht mehr im Einklang stehe.
Auch eine Reduktion der Einkommensteuer oder zum mindesten eine
Minderung derselben wird ebenfalls gefordert . Die vom Staate an -
« ebatenen Darlehen zum Zwecke der Weitergewährung an besonders
schwer geschädigte Rebbauern werden von keiner Gemeinde beansprucht,
da « an glaubt , ohne dies«, auskommen zu können. Geraume Zeit der
Desprechnng nahm die Erörterung der Bekämpfung der RebschSdking«
!i# Anspruch. Man wünscht , daß Kupfervitriol und Schwefel ftachtfrei
ab« zum mindesten zu ermäßigten Frachtsätzen befördert und zoll- und
steuerfreie Einfuhr von Nikotin gewährt werde. Erwünscht wäre auch
die Gewährung von Staatsznschüsse« an notleidende Gemeinden zur
Anschaffung von Mitteln zur Schädlingsbekämpfung . Daß die Be-
Nmpfung des Heu- und Sauerwurms eine der nächsten und wichtigsten
Aufgaben der Weinbauern sein müsse, wurde von der Versammlung
allgemein anerkannt . Diese Bekämpfung müsie aber einheitlich und
planmäßig von allen Gemeinden vorgenommen werden . Auch dem
intensiven Schutz der inseltenftessende« Bögel wurde in der Versamm¬
lung eifrig das Wort geredet. Weiter wurde auch das mangelnde
Entgegenkommen der Regierung in Bezug auf die Anpflanzung von
Amerikanerreben besprochen . Es wi^d den verschiedenen, die Amerika -
»errebe befürwortenden Auslassungen entgegengehalten , daß die Re¬
gierung darüber noch mehrfach Versuche mache , über welche ein ein¬
gehendes Urteil erst in einigen Jahren möglich sein werde. Bis dahin
müsse das Verbot der Anpflanzung der Amerikanerrebe streng Leachtet
und verbotswidrige Anpflanzungen müßten strenge geahndet werden .

Die Margarine -Bergistungen .
— Berlin , 27. Dez . Das Berliner Polizeipräfidiu « gibt folgenden

Bericht an die Blätter :
„Die Altona « Margarine -Werke Mohr u . Co . , E . m. b . H . in

Altona -Ottensen habe« B« liner Blättern nach deren Mitteilung eine

Ettlämmg zugehen lassen , wonach der Genuß ihr « Margarine so
wenig in Berlin wie in irgend einem anderen Ott bisher als Ursache
für irgend welche Erkrankungen zuverlässig feftgeftellt worden seien,
und bezeichnen sogar die mit Bezug hierauf gebrachten Mitteilnngen
der Press« als »«wahr . Demgegenüber ist j«tzt, soweit Berlin und
feine Vororte in Betracht kommen, folgender amtlich festgeftellt:

„Am 29. November d. I . ging vom zuständigen Polizeirevier in
Berlin die Meldung ein, daß in der Weberftraße eine und in d« Box-
hagenerstmhe vier Familien nach dem Genuß von Margattne unter
Magen - und Darmsymptomen erkrankt seien. Die weitere Feststellung
ergab , daß es sich um Margattne (Marke Back») aus der Fabttk
Mohr ». Eo. G. m. b. H . Altona -Ottensen handelte . Die Margattne
hatte sich eine der ettrantten Familien als Postpaket senden lassen und
davon den anderen Familien abgegeben.

„Am 12. Dezember d . I . ging eine wtttere amtliche Anzeige ein,
daß in Deutsch -Wilmersdott von einer Poftbeomtenfamilie infolge
des Genusses von Margarine am 11. d . M . drei Personen mit Er¬
brechen erkrankten, während «ine vierte Person in der Familie , die
Raturbntter genossen hatte , gesund blieb . Wie festgeftellt ist, handelt «
es sich hier um Margarine , die in einet Menge von 20 Pfund aus den
Attona « Margarinewetten Mohr n. Eo. E . m. b. H. Altona -Ottensen ,
also aus derselben Fabttk , aus der die Marke Backa stamntte, be¬
zogen war . aber nicht um die Marke „Backa ", sondern um die Marken
Irischer Mohr " und „Lnisa".

Mit Margarine der Marken „Backa" und .Zrischer Mohr " —
Proben der nur in gettnger Quantität bezogenen Marke „Luisa "
waren nicht mehr vorhanden — find in dem Königliche« Institut für
Infektionskrankheiten in Berlin Fütterungsversuche «« Hunden an¬
gestellt worden, die folgendes Resultat ergaben : Sämtliche mit den
genannten Leiden Matten - gefüttetten Hnnd« ettrantten zirka eine
halbe Stunde nach dem Genuß der Proben mit großer Unruh « und
Erbrechen. Letzteres wiederholte sich in den nächsten Stunden mehr¬
mals bis zu zwanzigmal . Rach sechs Stunden lagen die Tiere wie
sterbend auf der Seite , erholten sich zum Teil aber wieder . Ein mit
„Backa " gefütterter Hund war zwanzig Stunden nach der Fütterungtot. Die Schleimhaut des Magens und obersten Dünndarms war leb¬
haft gerötet und geschwollen. Hunde, die zur Kontrolle mit Probenvon reiner und Kunstbutter gefüttert wurden , blieben dagegen sämt¬
lich gesund .

"
„Aus den Versuchen geht", so schließt der amtliche Bettcht , „mit

aller Deutlichkett hervor, daß die beanstandeten Matten Stoffe ent¬
halten , welche heftige Entzündungen b« Ragendarmschleimhaut
Hervorrufen und durch Vergiftung tödlich wirken können, wenn auchüber die Natur dieser Stoffe ein abschließendes Urteil noch nicht ab.
gegeben werden kann."

(Die von der Firma Mohr und Co. eingesandte Erklärung fürden Inseratenteil , in welcher die Meldungen der Zeitungen als un¬
wahr hingestellt wurden, hat in der „Bad . Presse" keine Aufnahmegefunden, da wir uns weigetten , sie mit diesem, das Publikum offen¬bar irreführenden Zusatz aufzunehmen. Bedauerlicherweise wurde dieAnnonce von anderen Blättern indes doch veröffentlicht . D . R .)

Sport -Uachrichten.
$ Karlsruhe , 27. Dez. Don Weihnachts -Fußball -Resul -

taten seien in Ergänzung unserer Mitteilung von heute früh
noch folgende mitgeteilt , die in weitesten Kreisen Interessefinden dürften . Der 1. Pforzheim « Fußballklub hatte am
Chrrsttag die Wilhelmshaven « Marinemannschaft z» Eastund gewann mit 5 : 1 Toren . — In Straßbnrg verlor eine
französische Mannschaft aus Patts gegen den Straßburger
Fnßballverein mit 8 : 3 Toren . — In Mannheim spielte die
Mannheimer Fntzballgesellschast 1896 und Union Stuttgartmit 2 : 2 Toren unentschieden, während am ersten FeiertagDittoria Mannheim gegen Union Stuttgart mit 4 : 3 Toren
verlor . — Für den ersten Weihnachtsfeiertag hatte sich die
Spielvereinigung Fütth eine holländische Mannschaft , die
Utrechtsche Cttket en - Doetbalvereinignng Hercules »« pflich¬tet . Beide Mannschaften liefetten sich ein unentschiedenesResultat von V : 0 . — Der 1. Fußballklub Nürnberg schlug
dagegen den Sporttlub Karlsbad mit -3 : 2 Toren

P « is . 27. Dezbr. (Privattel .) Das alljährliche Wett ,
schwimmen gurr durch die Seine fand am ersten Feiertag wiederum
hier statt . Es erschienen 9 Schwimmer am Start die sich an der
Alexander -Brücke in die empfindlich kalten Fluten stürzten . Der be¬kannte französische Champion Meister, der Verteidiger des Pokals ,gewann auch diesmal die Konkurrenz und zwar in 1 Min . 45 Sek.Zweiter wurde Bougoin . Alle 8 Konkurrenten kamen wohlbehaltenam Ziel an.

Bom Wintersport.
ir. Karlsruhe » 27 . Dez . In dem Preisausschreiben des deutschenSkiverbandes zur Erlangung eines Diploms errangen den erstenPreis , Kennwott „Wintersreuden ", Gustav Crecelius -Karlsruhe , den

zweiten Preis , Kennwort „Himmel und Erde "
. S . Singer -Wien , undden dritten Preis . Kennwort „Saus "

, Josef Engelhardt -München .
-st- Karlsruhe , 27. Dez. Die große « Feldberg -Nennen » dieder Skiklub Schwarzwald alljährlich veranstaltet und die von

jeher sportlich mit die bedeutendsten Läufe waren , sind vom11 . und 12. Februar auf 3., 4. und 5. Februar »erlegt wor¬den. — Die Sektion Karlsruhe -Baden « Höhe des Ski -Klubs
Schwarzwald wird vom 2. bis 5. Februar beim Kurhaus
Hundseck einen Ski -Kurs veranstalten .

Uon der Kuftschiffahrt .
i— München , 27. Dez. Zur Ehrung des Prinzregenten an¬

läßlich dessen 96. Geburtstages wird die Akademie für Aviatik
in München einen Rundflug durch Bayern für Flieger veran¬
stalten . Es sind dafür große Geld - und Ehrenpreise festgesetzt.hd Genua , 27. Dez. (Tel . ) Hier ist gestern der FliegerEirri mjt einem Bleriot -Apparat aufgestiegen , um die Bucht
zwischen Genua und Nervi zu überqueren . 2 Kilometer vorder Küste versagte d« Motor und der Apparat stürzte insMe « . Der Flieger konnte mit seinem Apparat von einem
begleitenden Torpedoboot aufgefischt werden .

--- Sao Paulo (Brasilien ) . 27 . Dez . (Tel .) Von hierwird gemeldet , daß der italienische Flieger Pittllet auf dem
hiesigen Flugfelde aus einer Höhe von 106 Met « mit seinem
Eindecker abgestürzt und wenige Minuten darauf gestorben ist .

Der « analflieger Grace noch nicht gefunden .
— London, 27. Dez. (Tel .) Von dem englischen Flieger Grace »der bekanntlich am Donnerstag vormittag den Aermelkanal überflog ,nachmittags von Calais aus den Rückflug antmt , sich im dichtenNebel verirrte und seither »ermißt wird , fehlt immer «och jede Nach¬

richt, so daß an seinem Tode kaum »och zu zweifeln ist. Sein Benzin -
vo« at kann ihn hundert Seemeilen wett gttragen haben ; falls er
dann schließlich durch Benzinmangel gezwungen worden sein sollte,
niederzuschweben, so dürste der Zweidecker nur kurze Zett auf der
Oberfläche geschwommen haben, bis er, mit Wasser durchtrimtt , unter¬
gegangen sein muß. Emce trug ttne Korkjacke , di« ihn dauernd über
Wasser Hallen mußte, falls er nicht in das Drahtgewebe der Maschine
oersttickt, in die Tiefe gezogen wurde. Aber selbst schwimmend wurde
er, den Unbilden der rauhen Winters« ausgesetzt, kaum lange bei
Bewußtsttn und am Lebe» bleiben könne«. Aus Ramsgctt « ist ein

Dampfer nach der Goodwin -Sandbank abgegangen, um in der dor»
ttgen Gegend nach dem Vermißten zu suchen.

Die Admiralität wurde ferner ersucht, Torp^ oboote von Sherneetz
aus abzusenden, um die Nordsee durchfahnden zu lassen. Auch von
der französische « Küste wurde ein Schleppdampfer auf die Suche ge¬
schickt. Die Automobile , die sttt gestern die ganze Eraffchaft Kent
nach Spure « von dem Bermißte « durchforscht haben , kehrten sämtlich
n«ve« ichteter Sache nach Dover zurück.

Grace , der einer angesehenen Londoner Familie entstammt , war
einer der ersten Engländer , die sich dem Flugsport zuwandten . Nach¬
dem er verschiedene Systeme erprobt hatte , baute er für die Bewer¬
bung um den de-Forest-Pr »is eine besonders konstruierte Flug¬
maschine, die fast ganz aus Stahl bestand und bis zu 400 Kilogramm
Benzin mit sich führen konnte. Mit dem in Eaftchurch erbauten
Aeroplan führte er in Folkeftone mehrere Flüge aus , und es gelang
ihm am 20. September , über der Stadt einen einstündigen Flug in
1006 Meter Höhe auszuführen .

c= Brüssel . 27. Dez. (Tel .) Nach der Meldung eines hie¬
sigen Blattes find in der Nords« in einer Masie verbogener
Drähte und schwimmender Holzsparren die lleberbleiisel des
Z « eÜ>eck« s von Era « aufgefunden worden .

Gerichtszeitung .
.=b Kopenhagen, 24. Dez . Der Redakteur des hiesigen „Kttsteligt

Dagblad " Matthiefen wurde heute vom Kriminalgettcht wegen Be¬
leidigung des Pttnzen Harald in Attikeln seines Blattes und wegen
Aussorschens der Privatverhältnisse des Pttnzen zu 4 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt . Der WechselgeschäftsinhaberSchiötel erhielt we¬
gen Berbreitung beleidigender SerLchte üb« den Prinzen 1 Monat
Gefängnis .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(AnfcmgSkutte.)
Ostr. Cred.-A. 210. ' /.
Disc Conu-A 194 . ' ,.
DreSd. B.-A. 16250
Oft.StaatSb .-A. 160 .75
Lombarden 21 . '/,

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 169.25

„ Antwerpen807.25
„ Italien 805.50

203,95
808 .33
807,66
849.50

Paris
m Schweiz
» Wien

Priv - ^ un io
Napoleons
314 ^ -Deutsche
Neichsanleihe

3% do.
814 Pr . Tons.
4% Jtal . Rente
4% Ost. Goldr.
4% 1880 Russen
4A>Serben

Ung.Goldr .
23ab. Bank
Darmst . Bank
Deutsch. Bank
Diskonto
DreSd. Bank
Ost. Länderbk.
Rhein . Kv- Bk.
Schaaffh . Bank
Wiener BE .
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelfenk.
Harpener

Tendenz : ruhig.
(Schlußkurfe ).

4/oN .Bad .1908 101 .70
4% Bad . 1901
314H>. abs .i.8l .

dto. i . M.
3)4% 1892/84
3%% Bad .1900
314 % „ 1902
314 % Bad .1904
314 % Bad .1907
3% Bad . 1896
4%Bayern1907 —
4%Württb .1907 102 .30
4% Rh . Hyp^

Pfdb . b. 1919 100.50
4% „ 1917 99.70
314 % „ 1914 90.30
414Ä>R .Staats -

anleihe 1905 100 .50

4'V
16.15

93.50
84.85
93 .45

99il0
93.40
84.70
94.20

133.20
130.75
261 .25
194. ',.
162.%
135 .20
138 .90
142 .%
139 .50
137. -
222 .75
170 .%
211 .25
186.-

100 .50
96 .30
94.-
92 .75
92 75

9L-
92. -
85.30

vom 27 . Dezember.
4%do.Renrel90r 93.70
4% Türken uni»

fiz. v. 1903 93.60
Turk. Lose 180 .20
Bad. Zuckf. W. 177.-
A. Elekt..Ges . 265.50
Ell-Ges.Schuck . 156.%
Masch .Gritzner 266.—Karlsr .Masch. 188.—S.-A. Pakelf. 142.%
Rordd. Lloyd 105.%

Nachbörse .
(2% Uhr nachm.)

Ost. Kredit-A. 210.%
Deutsche B.-A.
DiSk..Eomm.
DreSd. Bank
Ost.S .-B. Fr .
. Südb . Lomb .

261. %
194.%
162.%
160,%
21 .%

169. %
114 .50
130. ',,
261.25
194 .25
162.25
106. %
222.%

171.25

Tendenz: ruhig.
Berlin

(Anfangskurse).
Ost-Kred.-Akt. 210.50
Äerk-Handelsg.
Kouu-DiSk.-B.
Darmst. Bank
Deutsche Bank
DiSk.»Komm .
DreSd . Bank
Ball . u. Ohio
Boch. Gußstahl
Dortm. Union

LU. G _LHö .-uLaurah . —
Harpener 185.%

Tendenz: ruhig.
Berlin (Schlußkurfe).

4% Reichsanl.
b. 1918 unk. 102.10

4% Preutz. C 102.30
314% ReichSanl . 93.50
3% Reichsanl. 85 .—
3s4 %Preuß . C. 98 .50
3% dto. 84.80
4% Bad. —
314 % couv. 93 .50
314 % Ssab.lÖOO -
3H % . 1904 9L80
314% „ 1907 91.80
4%% Rufs . 1905 100.75
Ost. Kreditakt. 210. %Disk.-Komm . 194.%
DreSd . Bank 162.%Nat.-B.f.Dtschl. 130 .%
Kom.-DiSk .-Bk. 114.80
Kanada-Parific 196. 9,
Bochum .Gußst. 222.%
V^ ö .-uLaurah . 171. -
0!elsenk.Berglv. 211 . %
Harpener 1»5.%
Phönix 245 .70
Dynamit Trust 180.—

21
106 .—
222. %

17l
‘
—

21L * ,
185.%

Äll. Elek^G . E. 265,30
E.-G. Schuckert 156 .50
Siem . u. Halske 245 70
Westerregeln 230. —
D .MeL-Patr ..F 384 40
M.-F. Gritzner 266 50
BrauererSinner237 30
P .-Ung.K .Pfdbr . 93-—
Pest-UngLDbl . 93.20
Ung.Schmalbahn 98.60
Privatdiskonto 4%

Berlin
(Rachbörse.)

Ost^kred .-Äkt. 210- %
Berl .Hand.-Gei . 170.—
DeutscheB^A. 261. %
Disk. Komm.-A. 194. —
Dresden . B.-A. 162 . '/,
Lmb.F)st.Südb .
Bali . u. Ohio
Bochum .Gußst.
Dortm .ll .Lit .G
Laurahütte
GelseNkirchen
Harpener

Tendenz : träge .
Wie » (10 Uhr ).

Ost.Kred^ Akt . 670.20
, Länderbank 536.20
. Staatsb .ttrz .) 750.70
Lombmst .Südb 117.—

Marknoten 117.55
OfttKronenrente 94.40
Ost-Paprerrente 97.40
Ung. Goldrente 111 .70
Ung^ ronenrent . 91.95

Tendenz : fest .
Pari ».

3% frz . Rente 97 .10
4% Italiener — -—
4% Spanier 95.—
4%Türk .,unifiz . 92.90
Türkische Lose —.—
Bang . Ottoman 682.—
Rio Tinto 17.48

London .
Thartered 30 1/« Sr .
de Beers 17V,
East Rand 5—
-loldfteldS 5 */,

RandmiueS 8 %
Anaconda 8 —
Atchis. common 103 '%

„ preferred 106—
chicago, Milwauke

and St . Paul 126-
Deuver prefer . 29 '/,
LouisvilleNasyv . 148—
Union Pacific 174%
United Etat . Steel .

Corp. commo 74'/,dito preferred 120'%

Schifssuachrichten des Norddeutschen Ltoyo .
Mitget . durch Paffagebüro v . Fr . Kern, Karlsruhe , Karsfriedrichstr . 2L

S Bremen 27. Dez. Angekomme» am 23 . : „ Franken " in Suez ,
„Heidelberg " in Rio de Janeiro , „Erlangen " in Antwerpen ; am 24. :
„Würzburg " in Rotterdam , „Bülow" in Siugapore . Passiert am 23. :
„Greifswald " Blisfingen, „ Sehdlitz " Blisfingen, „Eisenach" Blissingen ,
„Breslau " Dover. Abgegangen am 21 . : „Darmstadt " v. Buenos -AireS ;am 22. : „Rhein " von Newyork, „Lützow" von Port Said ; am 23.:
„Schlesien" von Las Palmas , „Norderney" von Durban , „Pttnzeß
Irene " von Neapel; am 24. : „ Alice" von Antwerpen , „Göttingen "
von Sidney .

g En gros , en diUH . »I V«rwd ■. — wärt «. B

Als Spezialgeschäft b”ÄrVerlobte
in soliden sächsischen und schweizer Wischesüdcereien ,

Klöppelspitzen, Mllienz. Decken, Häkelarbeiten «. sw .Oscar Beier , Karlsruhe (Baden), Kaiserstr. 174.
B Begründet 1877 ,

17J0,«
Witgl. d. Ral»«tt » p«rv . W

<rvgpfgn -tablelten Ht.jw
nässeste

^ schreiben. In TmrseudenFamilien stets znr IHand . Ohne Hustenwd sollten Brust-, Hals - u . Lungenkranke nrchtmehrsein l ^ . « -rsanddurch : AgoMskerum « senum Ham r 1
btog-as . 15 ; Freiburg : Hofapstheke; Karisrahe : litteraatioa .

St. Moritz Hotel La Alargna.
- »'S— Das ganze Jahr geöffnet .Bsozchanunerund Appartements . Obhie Prose. 10482a A



V Abendblatt. SneiHfacs oen £1. Dez. 1916.

Autzerhalb des Sitzungssaales.
« eichst » - , - Ski,, « ».

<Rachdruck verboten .) XI . =f Berlin . 24 . Dez .
Schon bevor der Abgeordnete in seinen Wirkungskreis eintritt ,

tnm er Aug' und Herz an der Fülle künstlerischen Außenschmucks des
« eichstagsgebäudes laben . Die Hauptfassade am Königsplatz zeigt u.
«. zwei prächtige Nachbildungen zweier deutscher Waldbäume , einer
Eiche und einer Kiefer , als Träger der Wappen der deutschen Bundes¬
staaten . Am Fuß der Stämme lagern die mächtigen Gestalten der
leiden Grenzflüsse, des Rheins und der Weichsel ; im Horst schwebt der
Aar mit der Kaiserkrone . Weiter steht man das deutsche Reichs¬
wappen von zwei Recken bewacht, in deren Schutz Kunst mü > Wissen¬
schaft , Handel und Gewerbe blühen . Etwas höher die Germania im
bitte !, geleitet von den Genien des Ruhms und des Friedens . An
Gen Ecktürmen stehen je vier Statuen , „Ackerbau und Viehzucht",
„Weinbau " und Bierbrauerei "

, .Lande ! und Schiffahrt "
, „Groß¬

industrie ". Allein - und Hausindustrie "
, „Elektrotechnik" , „Kunst und

Literatur ". „Wehrkraft zu Land u . See"
, „Rechtspflege" und „Staats¬

kunst" verkörpernd. Am Giebelfeld der Süd - und Nordseite befinden
sich die Wappen der vier Königreiche im Schutze eines mächtigen
Adlers . Diese und viele andere erstklassige Kunstwerke sind Schöpf-
ungen der berühmtesten deutschen Bildhauer , der Professoren Lessing ,
Eberlein , Bolz-Karlsruhe usw.

Das Reichstagsgebäude besteht aus fünf Geschossen und zwar : dem
Kellergeschoß , Erdgeschoß , Hauptgeschoß, Zwischengeschoß und Oberge¬
schoß .

Betreten wir das Reichstagsgebäude von der Südeinganghalle
aus . Sie dient ausschließlich dem Verkehr der Reichstagsabgeordneten .

Die Hauptzierde der Halle bilden acht Bronzestandbilder von her¬
vorragenden deutschen Kaisern des alten Reiches, welche , auf niedrigen
Sockeln vor den Pfeilern aufgestellt, eine Höhe von etwa 2.50 Meter
haben.

Die linke Seite beginnt mit Karl dem Großen , daran schließen
sich Heinrich I ., Otto der Große, Heinrich III ., auf der gegenüber¬
liegenden Seite Friedrich I ., Rudolph von Habsburg , Karl IV . und
als letzter zur Rechten Maximilian , der letzte Ritter . Wenngleich das
neue Reich nicht eine Fortsetzung des alten , des „heiligen römischen
Reiches deutscher Nation " ist, so erschien es doch angemessen, durch die
.Darstellung dieser Heldengestalten an die große Geschichte unseres
Volkes zu erinnern .

Es sti an dieser Stelle erwähnt , daß , wie hier in der Südeingangs¬
halle die politischen, so in der Nordeingangshalle die geistigen Größen

. des alten Reiches, die Dichter, Erfinder und Männer der Wissenschaft
ausgestellt werden sollen.

In dem Fenster über dem Eingang der Südhalle ist die thronende
Germania dargestellt inmitten jugendlicher Gestalten ; ihre Kinder ,
die deutschen Stämme , sind verbunden durch ein alle umschlingendes
Band in den Reichsfarben . Zm Hintergrund dehnen sich im Schmuck
der Frühlingsblüten die deutschen Lande hin , „vom Fels zum Meer ".

Die große Treppe der Südeingangshalle führt links zu den Räu¬
men der Reichstagsabgeordneten , rechts zu denjenigen des Bundes¬
rats .

Durch das Portal „Bayern " gelangt man in die große Wandel¬
halle. Eie ist 98 Meter lang und durch zwei brückenartige Einstel¬
lungen geteilt , die gleichzeitig dem Verkehr nach dem oberen Geschoß
dienen . Zn der Mitte des Kuppelraumes erhebt sich über dem Schluß¬
stein ein lebensgroßes Bild Kaiser Wilhelm I .

Der marmorne Boden wird durch einen schweren , carmosinroten
Teppich dedeckt. Es hat wohl noch niemand die Wandelhalle des
Reichstages betreten , der nicht begeistert und entzückt war von diesem
geradezu Ehrfurcht gebietenden Raum , welcher dem Verkehr der Ab¬
geordneten unter einmü >er dient und ein Rendezvous -Platz ist für die
Abgeordneten und deren Freunde aus Stadt und Land . Hier auf dem
schweren , weichen Riesenteppich promenieren die Abgeordneten , die
politische Situation des Tages , die Vorgänge drinnen im Sitzungssaal
besprechend . Hier empfangen sie Znteressentengruppen , die sie infor¬
mieren wollen über die Wirkung an den Reichstag gelangter Gesttz-

- entwürfe .
XU .

Die Wandelhalle des Reichstages ist auch vorzüglich dem Verkehr
der Reichstagsjournalisten mit den Abgeordneten gewidmet . Wenn
der Journalist wissen will , was sich hinter den Kulissen des Reichstags
ereignet , dann muß er hinuntergehen zu den ihm befreundeten Abge¬
ordneten.

Die Wandelhalle ist der eigentlich« Resonanzboden für die Stim¬
mung im Hause. Rach Mimischen Debatten im Saale drinnen pflanzt

sich der Sturm in die Wandelhalle fort , und während drinnen längstholder Friede eingekehret ist, sieht man in der Wandelhalle noch stun¬
denlang erregte Gruppen .

Damit aber auch hier in dem langausgedehnten P ^omenaden-
raume der ruhende Pol nicht fehle, hat die stets vorsorgliche Lureau -
direktion für gemütliche Plauderecken gesorgt und mit beguem-vorneh-
men Klubsesseln nicht gespart . Für den leidenschaftlichen Raucher istdie Wandelhalle geradezu eine Wohltat . In den Klubsessel gelehnt,kann er hier in vollen Zügen seiner Leidenschaft fröhnen . Im
Sitzungssaal ist das Rauchen natürlich verboten .

Noch ein paar Worte über den architektonischen Schmuck der
Wandelhalle .

Ein Relief über der westlichen Tür zeigt den preußischen Aar mit
dem Wahlspruch „Nee soli cedo"

, sich weiche nicht der Sonne ) auf der
gegenüberliegenden Wand ist ein ruhender Löwe vor drei Zierschilden
dargestellt . Der mittlere Schild mit dem W . I . an der Spitze erin¬
nert an den ersten Kaiser Wilhelm , den Siegreichen , der Schild an
zur Linken mit dem durch einen Trauerschleier halb bedeckten F an
den früh dahingeschiedenen Kaiser Friedrich . Auf dem dritten runden
Schild ist der Name Wilhelms II . sichtbar.

Auf den oberen umlaufenden Brüstungen des Kuppelraums find 12
allegorische Statuen aufgestellt worden und zwar : die Begeisterung ,der Ruhm , die Macht und die Weisheit von Bildhauer Professor Wi -
demann — die Wahrhaftigkeit , Forschung, Gerechtigkeit und Liebe von
Bildhauer Geheimen Hoirat Professor Schilling in Dresden — die
Mäßigung , Kraft , Wohltätigkeit , Vorsicht von Bildhauer Professor
Hilgers in Rom.

Die Architektur der Wandelhalle ist in einem Marmorputz auf
Vacksteinmauerwerk hergestellt. Die ornamentalen und zum Teil auch
die figürlichen Teile sind in demselben Material in Formen gegossen .

Geht man die Wandelhalle vom Portal Bayern " aus entlang , so
geht man zunächst an den beiden Restaurationsräumen für die Abge¬
ordneten vorbei . Dem Eintretenden fällt in den von Münchener
Künstlern und Unternehmern ausgeführten Sälen sofort die Decke des
Langsaales auf . Ein in die Augen stechendes Durcheinander von Ee-
schlechterwappen deutscher fürstlicher Familien .

In dem Langsaal haben die Parteien ihren Tisch mit Ausnahme
der Konservativen , die im anstoßenden Saale speisen . Die Tische sind
im wahrsten Sinne des Wortes Maßstäbe für die Größe der Parteien .
Reben dem langgestreckten Tisch für die große Partei des Zentrums
verschwindet fast der kleine viereckige Tisch für die Reformer .

Es liegt in der Natur der Sache, daß die Restaurationsräume gut
besucht find , wenn der Sitzungssaal schwach besetzt ist. Kundige Leute
brauchen deshalb nur einen Blick in das Restaurant zu werfen , und
sie sind orientiert , ob im Sitzungssaal etwas los ist . Ab und zu tritt
ein Fraktionsdiener an den gut besetzten Tisch und ruft laut einen Na¬
men. Die Herren legen Messer und Gabel bei Seite und eilen in den
Saal . Ihr Fraktionskollege hat das Wort , und da sollen wenigstens
nicht die Sitze der eigenen Partei leer sein.

XIH .
Die hocheleganten Lese- und Schreibsäle für die Abgeordneten

liegen in der Nordhälfte der Wandelhalle . Diese Säle sind der Lieb¬
lingsaufenthalt der Abgeordneten . Hunderte von politischen Tages¬
zeitungen des In - und Auslandes fassen die manneshohen Ständer .
So kann der Abgeordnete sich nicht nur nicht an der Quelle seine
politische Tagesnahrung verschaffen , er kann auch den Werdegang
seines politischen Ruhnes verfolgen . Es ist oft interessant zu be¬
obachten, wie Abgeordnete, die eine größere Rede von der Tribüne
des Reichstages aus vom Stapel gelassen haben , im Lesesaal eine
Zeitung nach der andern nur daraufhin lesen, wie das Stimmungs¬
bild über den Eindruck ihrer Rede berichtet.

Im Gegensatz zu den immer noch leeren Wänden des Sitzungs¬
saales finden sich an den Wänden der Lese- und Schreibsäle farben¬
prächtige Gemälde, Motive , der deutschen Landschaft entnommen . Man
steht das Vorgebirge Arkona auf Rügen , den Hafen von Hamburg , die
Marienburg , die Wartburg , die Kaiserstadt Speyer , die Roßpforte zu
Tangermünde , Straßburg i . E„ zwei Hochgebirgs-Landschaften, den
Chiemsee. Wie das Reichstagshandbuch mitteilt , find für die noch
fteien Wandflächen Gemälde „Rothenburg o . T .", Frauenkirche in
Dresden pnd die Bastei bestimmt.

An der Post vorüber gehen wir durch das Portal „Württemberg "
in die Prästdentenvorhalle , in der eine Büste des Generalfeldmar¬
schalls Grafen von Moltke ausgestellt ist, der vom Zahre 1867 bis zu
seinem Tode im Zahre 1892 Mitglied des Reichstages war . Einen
flüchtigen Blick werfen wir in die Bibliothek , die Rüstkammer für die
geistigen Waffen der Abgeordneten.

Neben den Sitzungssälen für die Fraktionen und Kommission̂im Obergeschoß liegen die großen Arbeitszinlmer für die Mitgliederdes Reichstages , denen, dem modernen Zug unserer Zeit folgend, sogarein Schreibmaschinenzimmer zur Verfügung steht. Nur wrnrgeSchrittevon hier aus und der Abgeordnete, der auch hier oben, fern dem
Sitzungssaals , durch Glockenstgnale verständigt wird , wenn ein neuerRedner an der Reihe ist oder wenn er zu einer wichtigen Abstimmungschleunig hinunter muß, ist in dem Bücherspeicher, einer der größten
Sehenswürdigkeiten des Reichstazsgebäudes . Der Vücherspeicher istin v .er Geschossen magazinartig durch und durch in Eisenkonstruktion
gehalten und faßt — „man höre und staune" — über dreihundert¬
tausend Bände . Wie kolossal dieser Riesenbau ist, sieht man erst recht,wenn sich Beamte wie Zwerge eifrig auf den begehbaren Zwischen¬
decken der Büchergeschoffe hin und her bewegen.

Auch im Zwischengeschoß, das neben ganz in Eisen ausgebauten
Registraturen des Reichstages hauptsächlich die Arbeitszimmer , den
Lesesaal und eine Reihe von Fernsprechzellen für die Jurnalisten des
Reichstages enthält , fleht man hie und da einen Abgeordneten in»
Gespräche mit Mitgliedern der Presse oder auf dem Wege zu einemder kleinen Bundesratszimmer , wo der Abgeordnete eine vertrauliche
Besprechung mit einem Eeheimrat hat .

Im Erdgeschoß liegt nur ein einziger Saal , den augenblicklich dir
Konservativen ju ihrem Fraktionszimmer gewählt haben . Hier hat
auch die Fernsprechzentrale ihren Sitz, der nicht weniger als 62 Lei.
tungen angeschlossen find. Neben den mustergiltigen Küchenanlagen
sind im Erdgeschoß rwch weiter zwei Räume dem leiblichen Wohl der
Abgeordneten geweiht : ein Laderaum für Wannen - und Brausebädermit einer Anzahl Apparaten zu gymnastischen Hebungen (reiten ,schwimmen ) und ein fachmännisch ausgerüstetes Krankenzimmer .

Schließen wir das Kapitel , außerhalb des Sitzungssaales mitdem Hinweis , daß dem Reichstagsgebäude gegenüber im Jahre 1994ein elegantes Wohnhaus für den Reichstagsprästdenten errichtet war .den ist . (Fortsetzung folgt .)

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließung :

24. Dez . : Leopold Barth von hier , Maurer hier , mit Karolinr
Lorenz von Rastatt .

Auswärtige Todesfälle.
Pforzheim . Dr . Karl Marold , Kgl . Oberstabsarzt d . L., alt 64 Zahre.
Felderhof . Georg Felder , Gutsbesitzer.

Wetterbericht de» Zentralbur . für Meteorologie u. Hysrogr.
dom 27 . Dezember 1919 .

Die am SanMag über Mittelskandinadien erschienene Depression
hatte sich bald über den ganzen Erdteil ausgebreitet und beherrschte
auch seitdem die Witterungsverhältniffe von fast ganz Europa . Nach¬dem das Minimum selbst bis Finland fortgeschritten war , entwickelten
sich auf der Südseite der Depressionsbahn Teilminima ; heute sind
solche über Süddeutschland und über der Ostsee zu erkennen, während
sich hoher Druck über -dem atlantischen Ozean im Westen und Nord¬
westen der Britischen Inseln befindet. Diese ungünstige Luftdruck¬
verteilung bedingte meist trübes anfänglich mildes , dann naßkaltes
Wetter mit Regen- und Schneefällen, das auch heute noch anhält .
Da eine wesentliche Besserung der Luftdruckverteilung vorerst nicht
eintreten wird , so ist auch weiterhin naßkaltes Wetter mit Regen-
und Schneefällen zu erwarten .

Witterungsbcobachtuage » der Metcorolog . Station Karlsruhe .

Dezember
Barom. T .ierm. Ävsoi.

Zeucht. leuchtigle -U
m Lroz. uitnu iHlicuc .

26 Nachts 9« U. 738 .4 3 .2 5.1 89 SW bedeckt
27. Mrgs . 7« U. 733 .0 o 3 . 4.9 89 Regen27. Äitt . 2“ U. 732 .0 2.9 5.2 93 *

Höchste Temperatur an , 26 . Dezember 4,6 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 2 .2 .

Niederschlagsmenge am 27 . Dezember 7^ trüb 2 3 mm.
zpetlernachrichten aus dem Süden vo » , 27 . Dezember fröb :

Lugano wolkenlos —2 % Biarritz Regen 11L Coruna bedeckt
10 °, Perpignan bedeckt 8 °. Nizza wolkenlos 5 . Triest bedeckt 5 °,
Florenz bedeckt 1 °. Nom bedeckt 0 , Cagliari bedeckt 9 . Brindisi
heiter 5 ". Horta (Azoren) heiter 15°.

TotalsHusverttaul :
Trikotwäsche u .
Strumpf -Waren : 15% Haug & WirtH

Gartenstrasse 16 a .

I
Musetiinmaal . Freitag den 6 . Januar 1911, abends 6' /« Uhr:

ILustiger Preiniiren'9benii

Marcell Salzer
Vollständig neues Programms

Beeeh , Ullenoron , Marx Möller, Münoti -
kamen , Rldeamns , Rosegger , Sohlioht ,

Sohüler , Thoma , Zobeltitz u. a.
. DER TAG“

, Berlin (25. Okt 1910 ) über die Premiere
Prof . MARCELL SÄLZERs im Berliner Beethovensaal :

„Der grolle Raum war Kopf an Kopf gefüllt , selbst die
Bühne wurde zum Tribunal , . . Salzer bot durchweg
Neues , lauterTreffer, alles wurde zu einem lebendigen,reißenden Strom humoristischer Gewalt , . . . das
PaMtkam Jebelte geraden und bereitete Salzer am
Schlüsse stürmische Ovationen. 18842 .41

Eintrittskarten «u Mk. z.— , 2 —, 1 .— in der
Hugo Kuntz

Kabentr . 114, Taleph. 1850, U. a. d. Abendkasse .

tooooooooooooooooooooo

WM -WlilMg Md kWU l
Den titl . Behörden und meiner geehrten Kundschaft zur

geff . Nachricht, daß sich ab 1 . Januar 1911 die Firma

Herz & Skegmaier
auflöst und ich mein Geschäft von da ab auf eigene Rechnungwerter betreiben werde.

Hochachtungsvoll
2(bo(f Stegmaier, Dachdeckungsgeschäft,

« achftratze Rr. 44.
Nachfolger von Johan« Streber.

Telephon Rr . 1521 . 2347451

!

Kur -Hotel Plattig SS SS
Stat . Baden -Baden oder Bühl —ObertaL Teleph . Nr . 11 .

Prachtvolle, neu angelegte, gefahrlose

WM- Rodel-Bahn "WW
ca. 500 m lang , unmittelbar beim Hotel , empfiehlt bei den

ch mähfetzigen guten Schneeverhältnissen, speziell am
Ferienzeit

während der
11737a'2.1

Karl Habich , Sur -Holel MMg .

Bärenzwinger

Mittwoch den 28 . dS. Mts . :

Fainrlieirabend
im MuseumSsaal . 18834

Beginn Punkt 8 Uhr. TI
Auf dem Werderplatz

empfehle für morgen Mittwoch

PH Mi« SchmwtlleW
ä 80 Psg . Karl Mein .

Geld-Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlg . Biele
Auszahlungen ! Reell und dis¬
kret. Hypotheken -Baugeld besorgt
ohne Vorkosten F . Gauweiler ,
Karlsruhe - Mühlbnrg . ck»ardt -
ffrass« 4b. B47501L.1

Harmonium - Unterricht
wird erteilt bei mäßigem Honorar

Offerten unter Nr . B38416 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Kofgnt ^
geeignet, z»für Milchwirtschaft

pachten gesucht .
Offerten unter Nr . B47467 an

die Exped. der „Bad . Presse" erb.
Berschieb. Betten , 2 Chaiselongue,

verschied . Sofa , verschieb . Tische ,Etageren , Stühle , Schirmständer ,2 Labenschäfte, 1 zweitür . Schrank,1 Sitz- u . Fußbadewanne , 1 Wasch¬
zuber m. Gestell, 1 Herd , große
Auswahl in getr . Herren - und
Damenschirmen. Spazierstöcke zu
verkaufen. 18847
Lubwig- Wilhelmstr . 5. bei Waller .

Kinderbettstelle, ZL.
neu , für nur M . 9.— zu verkaufen.

Werner , Schlossplatz 13, (Sing.
Karlfriedrichstr . , Part ., r . B47483

Himer
prinzenstr

Kanarienvögel , fälfÄg
SS" 1* Ludwig -Wilhelmstr . 4,6 . St .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlichster Teilnahme beim

Hinscheiden meiner lieben, unvergeßlichen Gattin

Frau Emma Neurohr
und für die so überaus zahlreichen Blumenspenden spreche
ich aus tiefbewegtem Herzen meinen aufrichtigsten Dankaus . Insbesondere danke ich herzinnigst den . liehen
Schwestern des Sk . Bernhardushauses für die aufopferndetreue Pflege , sowie Herrn Stadtpfarrer Hörner für die
freundlichen Besuche und die trostreichen Worte währendder langen Leidenszeit . 18838

In tiefer Trauer :
Peter Neurohr.

Karlsruhe , 27. Dezember 1910 .

Wiener Näh- u. Zuschneide-Schule
jetzt Kaiser- Paffage 31, 2. Stock.

Konkurrenzlose Lehranstalt am Platze . Taa - und Abendkurse.Neu eingeführt : „Automatischer Schnellkurs " für solche, die schonnahen tonnen . Wiederbeginn des Unterrichtes am 2. Januar .Auskunft und Anmeldungen bei B47478.2.1
Lina Kulimann , dipl. Lehrerin.

Sichere Existenz .

Ich bin gewillt, nachdem ich mein Geschäft sett 30
Jahren führe und mich zur Rübe setzen will , meine

Färberei , chem. Wäscherei
zu verkaufe «. Ich mache keine Reklame und führe keinen des . Laden,habe wlal . sehr wenig Spesen , dagegen höh . Nutzen, der sieb auf
lOOÖoOjXf

Mk . pro Jahr beläuft . Der Preis ist 62000 Mk. Anzahlung
Offerten nur von zahlungsfäh . solid., strebs. Herrn anA. Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstrasse 7. ,

Lruckarbestm je»«
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Erklärung .

Die Unterwood Typewriter Company in New-Iork verbreitet die Nachricht , daß durch ein Gerichtsurteil die Herstellung, der Vertrieb und der Gebrauch unserer Conthiciltal -
Sohrelbmaschine wegen Patentverletzung verboten fct und fordert unter Bezugnahme hierauf nicht nur unsere direkten Abnehmer, sondern auch die Kunden derselben auf, sich des Gebrauche»
der Coutinental zu enthalten.

Richtig hieran ist , daß die Underwood - Thpewriter Company in einer gegen uns vor dem K. Landgericht Berlin erhobenen Klage behauptet hat , daß ein Mechanismus an der
Walzenhebung das ihr unter dem 29 . April 1896 erteilte Patent Nr. 105788 verletzte und daß das Landgericht zu unserer und der namhaftesten Autoritäten auf dem Gebiete des Patentrechte«
Beftemdung ohne Anhörung unparteiischer Sachverständiger die objektive Patentverletzmig bejaht, die auf Schadenersatz gerichtete Klage aber abgewiefen hat . Gegen daS Urteil, vom dem eine
Ausfertigung bisher noch nicht zu erlangen war , werden wir selbstverständlich sofort nach Zustellung Berufung einlegen und die Underwood-Typewriter Company für alle uns durch etwaige
vorläufige Eingriffe in unsere Rechte und für die jetzige Einschüchterung unserer Kundschaft schadenersatzpflichtig machen , sobald, was wir und nahmhafte Sachverständige zuversichtlich erwarten ,
daS Kammergericht auf Grund eingehender Sachprüfung zu unseren Gunsten entschieden hat.

Wir bitten daher unsere Kundschaft , sich nicht durch dieses Borgeheu der Firma verblüffe « z« lasse«, «nd , tvie wir dem
weitere « Verlauf der Dinge in Ruhe abzuwarte « .

Hochachtungsvoll

vorm. Winklhofer & Jaenicke , A.-G.
Chemnitz - Schönau , den 23 . Dezember 1910.

Kriegs - Erinnerungsseier
ßtS 4. Mischen Mmtene-RegiMllts Prinz Wilhelm Rr. 112

am 17. Januar 1911.
,DaS Regiment spricht zunächst seine große und dankbare Freude

darüber aus , daß unsere Veteranen aus großer Zeit so zahlreich bereit
find , unserer Aufforderung zur Teilnahme an der Erinnerungsfeier
nachzukommen .

Für sämtliche Kameraden ist Unterkunft und Verpflegung sicher-
gestellt in dem Kasernenraume desjenigen Bataillons , welchem sie
während des Feldzuges angehört haben . Eine namentliche Uebersicht
über die Unterkunft ist entweder bei den auf dem Bahnhofe Mülhausen
bei Ankunft anwesenden Unteroffizieren einzusehen oder auf der
Kasernenwache der Kaiser -Wilbelmkaserne .

Es sinh folgende Veranstaltungen festgesetzt :
a) Vorabend, 16. Januar , 8 Uhr abends :

Begrüßung aller erschienenen Kameraden durch das Offizier -
korpS ,m Börsensaale , Börsenstraße 12 , anschließend gemein¬
samer Bierabend und Zapfenstreich.

b) Festtag , 17. Januar :
1 . 7Ü0 Uhr morgens großes Wecken.
2. 10 Uhr vormittags : Festgottesdienst in beiden Kirchen. Die

sichergestellten Plätze werden durch Offiziere und Unter¬
offiziere angewiesen werden und müssen 9 .45 Uhr morgens
eingenommen sein.

3. 12.30 Uhr nachmittags : Abnehmen der Parade -Ausstellung
des Regiments auf seinem Kasernenhofe durch Seine König¬
liche Hoheit den Großherzog von Baden . Alle alten Mit¬
kämpfer werden gebeten hierbei 2 Schritt vor denjenigen
Kompagnien Aufstellung zu nehmen , denen sie im Feldzuge
angehörten , die Aufstellung muß 12 .10 Uhr eingenommen
feV

4. Anschließend: Mittagessen in den Speisesälen der betr .
Bataillone .

5 . 2.30 Uhr nachmittags Festvorstellung im Stadttheater . Es
werden hierzu auf den Stuben die Eintrittskarten bereit
liegen nebst Programmen , sowie Erinnerungs -Festabzeichen.
Platze müssen 2 .10 Uhr nachmittags eingenommen sein.

6. 7 Uhr abends Festlichkeiten der Bataillone , zu welchen die
Veteranen des

I . Bataillons : im Zoologischen Garten ,II . Bataillons : in der Börse,
III . Bataillons : in der Turnhalle Mulhusina (Sarfenstr .)
sich einfinden wollen. —

Leider haben Fahrpreisermäßigungen von den betreffenden
kisenbahndirektionen , da bestimmu>ngswiorig , nicht gewährt werden
können . Sollte bei der Zusage mit dieser Ermäßigung gerechnet sein,
so wird um Mitteilung an das Regiment gebeten, um trotzdem tunlichst
zahlreiches Erscheinen zu ermöglichen.

Endlich sei noch bemerkt, daß auch jetzt noch Zusagen bestens will¬
kommen sind, und daß es dem Regiment sehr erwünscht wäre zu er¬
fahren, wann und mit welchen Zügen die Kameraden eintreffen .

Mülhausen i . E ., Dezember 1910 .
Kommando inse

des 4. Badische« Infanterie -Regiments Prinz Wilhelm Nr. 112

Karlsruhe . £ . V.
Am Dounersta «

findet im Saal 8 der !
de» 29 . Dezember 1910 , abends 0Ä Uhr ,Brauerei Schrempp , eine

Versammlung
der hiesigenGrund - und Hausbesitzer statt , mit folgender Tagesordnung

1 . Stellungnahme gegen die in der vorgeschlagenen Form
erwerbsschitdigend « und durchaus mittelstandsfeindliche
Reichswertzuwachssteuer .

2. Aufklärende Besprechung der Frage der Erbauung einer
Gartenstadt .

8. Verschiedenes.
Sämtliche Grund » und Hausbesitzer werden unter Hinweis auf

dir besondere Wichtigkeit der Tagesordnung zu zahlreichem Erscheinen
dringend eingeladen . 18886.2.1

Der Vorstand .
8266a

Billigt
Für !

KerzenElektra »5kerren
epochemachende

Weltmarke . Bil -
lig, gut und hell -

brennend .
Paket große Kerzen 8 oder 8 St . 60 und 40 Pfa. Man
verlange ansdrückl. Elektra -Kerzen von Franz Kahn ,
RArnderg. Hier : Herrn . Kieler , 2?at f ., Kaiserftr . 2W.

in prima Eschenholz
•» tarlackiert mit erstklassiger Huitfeldbindung . 11734a.2.1

Preise : 180 cm lang , komplett . . . . Ji 8.50
200 cm lang , komplett . . . . Ji 14.—
210 cm lang , komplett . . . . Ji 15.—
220 cm lang , komplett . . . . Ji 16 .—

Chr. Lehmann , M Ult HaM-Malloii . Triberq .

Französich,Englisch,Italienisch
Ahendnnterricht .

Honorarbei wöchentlich 2 Abenden
pro Monat 4 Mark . Anmeldungenan die Exped. der „Bad . Preise"
erbeten unter Nr . 18850 . — Ueber-
setzungen aller Art (auch spanisch
und russisch ) billigst. 6 .1

Hochbau-
Techniker

welcher über reiche praktische
Erfahrungen verfügt , sicherin Hoch - und Eisenbetonstatik,schöne Handschrift und gute
Umgangsformen hat , ge>uckst
auf Frühiahr 1911 . 8.5Ber guten Leistungen dau¬
ernde Stellung , süddeutsche
bevorzugt.

Offerten mit Geh .- Ansp . u .Alter unter 11674a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

MERKUR

Süddmtseke
Handelslehranitalt ud TöehterhaiWmhale

99 Merkur
Karlsruhe

44

Kaufmann ,
welcher sicher in der Buchführung
zur Bilanz , für abends gesucht.Offerten unter Nr . 18841 an die
Expedition der „Bad. Presse".

Statt jeder besonderen Anzeige .

Möbel-Haus
Hotz & Weglein

empfehlen sich

Verlobten
Karlsruhe , Kaiserstrasse 109, zwischen Adler- u . Kronenstr.

Empfangstage täglidi . 18717 .3.2

Tüchtig. Buchbindergehilfe
- gesucht. 3347447

Buchbinderei Friediv I .oewel ,Schillerstratze 31 .
Tüchtiges , zuverlässiges

Mädchen
das kochen kann und in Hausarbeit
erfahren ist . auf 1 . Januar gesucht .
Mädchen mit guten Zeugnissenwollen sich melden : 18706*
Nowacks -Nnlage Nr . 13, l . Stock.

kiMWMMMichii
das alle Hausarbeiten verrichtetund etwas kochen kann, wird auf15 . Januar zu Ehepaar mit 1 Kind
gesucht .

Näheres Lenzstraste 7. 3 . St ..Ingenieur Kromer . 3347459.3 .1
Fleißiges , ehrliches

Mädchen
für Hausarbeit auf 1 . Januar
„es. Biktoriastr . 20, III . 3)47464

Kaiterstr . 118 (Eeke Adlerstr.) Tel. 2018
Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze. Prima Referenzen . 6 Lehrer .
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern u. Sprachen für Damen u . Herren.

Am 3 . Januar beginnen grössere 3-, 4 -, 5-, 6 - und 8-montl . Kurse .
Für junge Leute , die in eine kaufmännische Lehre treten sollen, besondere

Vorbereitungskurse .
Stenographie

^ (einfache, doppelte, amerikanische, Gabelsberger und Stotze-Sehren
v? landwirtschaftliche )

& Buchführung

fllasehinenschreiben *«**.„.
^ Schönschreiben

Kufm . Rechnen , Konto -Korrentureaen , Korrespondenz , Weehsellehre n . Seheelt
künde , Handelslehre , Rand sehr !ft , Kontor arbeiten , Bank - n , Biiriennesen ete

Eintritt zu den einzelnen Fächern ä 10—20 Mark jederzeit
Deutsch , englisch und französisch .

QfrabfaiRRn inndlin Lüllfon bieten unsere Tages, und Abendkurse die günstigste Gelegenheit, sieh
ullbBttUuEli , jBllgCU uuliluU diejenigen Kenntnisse u . Fähigkeiten anzneignen , die nötig sind , am mit
Erfolg auf jedem Büro tätig zu sein . Viele Hunderte unserer ehemaligen Schüler und Schüler*
innen befinden sich heute in guten, passenden Stellungen , die sie zum gröesten Teil durch
Vermittlung der Anstalt erhielten.

Die Leistungsfähigkeit unseres Instituts, sowie die Beliebtheit unserer Korse beweist die
seit Jahren steigende Schülerzahl. 18796.4 .2

■ Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen
‘
Beruf . • •• ■■

Kontoristinnenkurse 1 Buchhalterkurse !
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung . Kestenlase Stellenvermittlung.

Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion .

Mädchen
aus gutem Hause , an selbständi¬
ges Arbeiten gewöhnt , sucht auf
1 . Februar oder früher Stellung
zum Servieren in Cafe oder best .
Restaurant .

Offerten unter Nr . 11731a an
die Exped. der „Bad . Presse " erb .

Junge tüchtige Frau wünscht
Arbeit zum Waschen und Putzen .
Kann auch gut mit Parkett um¬
gehen . 3347458

Tnrlacherstr . 36, 3 . St .
Wo könnte ein Mädchen das

Bügeln erlernen Oststadt bevor¬
zugt. Näheres B47462

Gerwigstr . 10 , 5 . St .

Zuverlässiges, fleißiges Mädchen
für Küche und Haus auf Ja¬
nuar gesucht . B47067
_ Eisenlohrstra ße 13 IT ,

Tüchtiges, zuverlässiges Mäd¬
chen, das bürgerlich kochen kann,sofort oder 1 . Januar gesucht.
B47473 Gutschstraße 22 , pari .

Monatsfrau per sofort gesucht
Zu erfragen Köruerftr . 32, Part .

WnluWche 24
ist die Herrschaftswohnung im 1 .
oder 2. istock, 6 Zimmer , Bad,elektr . Licht und Garten re . per
1 . April zu vermieten . Näheres
beim Eigentümer C . Dietz. Kaiser-
straße 24 . 33474 43

Hirschstrnße 40, III . , sind ätoet
hübsch möbl. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer aus 1 . Jan , zu vermiet .

Kaiserstraße 81/83 , vierter Stock.
links, ist ein miiblierteS Zimmer
zu vermieten. $847438

Sauberes ehrliches Mädchen
zu 1 . Januar für tagsüber gesucht.
Vorzustellen bis 3 Uhr nachmittags

Kriegstraße 25 . 2. Stock.B47489.3 .1 Vrivatwohnung .

Jünger r Kommis
18' lt Jahre alt , sucht so¬
fort in einem Kolonial -
waren -Geschäft Stellung
als Magazinier oder La¬
gerist. Offerten unter Nr .
11732a an die Exped . der
„Bad . Presse" erb. 8.1

Fräulein
sucht Stellung aus einem Büro
ob. in ein . Laden. Off . a . d . Cxv .
d . „ Bad . Presse" unt . Nr . B47460 .

Modes .
Zuarbeiteriu sucht für kommende

Saison paffende Stelle .
Offerten unt . Nr . B47452 an die

Exped. der „Bad . Preffe" erbeten.

1 Ladenlokal
für besseres Geschäft passend, nebst
einer 3 3

3 Zimmer- Wohnung
in einem Neubau an einer der ver¬
kehrsreichsten Straßen der Stadt
Lahr , ist unter günstigen Be¬
dingungen per 1 . April 1911 zu
Vermieten. Offerten unter 11673a
an die Expedit , der „ Bad . Presse " .

Lagerplatz .
Zirka 700—800 qm Lagerplak mit

Umzäunung und Geleisanschluß
am Rangierbahnhof per sofort zu
vermieten .

Offerten unter Nr . B47488 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb.

licopoldstrasse 7b
(freier Platz )

eine Treppe hoch , ist eine schöne
Wohnung von 6—7 Zimmer , Bad ,Balkon, Veranda und allem Zu¬
behör , weg . Versetzung auf 1 . April
ev . früh . z . Perm. Einzusehen zwi -
schen 2 und 4 Uhr . 18839

Bessere Beamtenwitwe
würde die Haushaltung oder Pflegeeines einzelnen Herrn übernehmen
b . Januar ab. Bedingung : Wohnungim Hause. Möbel vorhanden. 21

Offerten unt . Nr . $847449 an die
ExpÄ . der „Bad . Preß «" erbeten.

Schöne 3 Zimmerwohnung mit
Küche, Mansarde und Keller we¬
gen Veränderung sofort oder spä¬
ter billig zu vermieten . Werder¬
straße 100 III . Zu erfragen Kai -
serstraße 93 im Laden . B47431

Morgenstraße 6, parterre , ist eine
W o h im II ff
Keller und Speicherraum au eine
ordnungsliebende Familie auf 1 .
April k. I . zu vermieten .

Näheres daselbst Part . , links , od .
2. Stock, rechts._ $847486

Wohnung
DurlacherAllee59. 1.§t.
5.2 zu vermieten . 18891

Eine schöne, helle und ge¬
räumige 5 Zimmer - Wohn -

1una mit reichlichem Zubehör,
>Badezimmer , Mansarde rc .,
ganz neu , der Neuzeit ent¬
sprechend heraerichtet und in
freier Lage, ohne vis-ä-vis, per
1 . April 1911 ob . früher zu ver¬
mieten . Näh. daselbst im 2 . St .

Bernhardstratze 8 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung , 5 . Stock,
nebst Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . B47480
Näh , beim Eigentümer im 4. St

Effenweinstraße 24 sind 2 schöne
3 Zimmerwohnungen (eine sofort
wegen Versetzung) , die andere per
1 . April zu vermieten . B47472

_ Näheres 1 . Stock daselbst.
Rüppurrcrstr . 22 ist eine schöne
Wohnung von 5 Zimmer u . allem
Zubehör auf 1 . April zu vermiet.
Näheres im 1 . Stock. 2347471

Set i o fort cm pretswcrtes .
schönes Zimmer L ?L
18777 Kaiserallee »3 . 2 . St .

In nächster Nähe der Ettlinger -
straße ist ein Xlmmeai »
gut möbliertes ÄimniCl
mit oder ohne Pension auf sofortod .
spät , zu vermieten . Nüh .W-rderstr.5,
1 Treppe hoch , rechts . B47436

Schön möbliert . Zimmer
an befferen Herrn sofort od . später
zu vermieten . $847469

Kaiserstraße 54, 4 , St .
Möbliertes Zimmer

zu vermieten , B47492
Gerwigstraße 46 , 2. St . lks.

Wohnung .
3 Zimmer und Küche , 3. Stock,
Karserstraße 219, zu verm . $847438

Amalienstrahe 34, 1 Treppe, sind2 sehr freundliche, heizbare, gut
möblierte Zimmer , Wohn - und
Schlafzimmer , Sonnenseite , so-
fort zu Vermietern _ 847441

Douglasstraße 22, der Hauptpost
gegenüber , ist auf 1 . Januar scho-
neS möbliertes Zimmer mit sep.
Eingang nebst Frühstück zu ver-
mieten . Zu crfr . Hinterh . 4. St .

Turlacher -Allee 1«. 3 Treppentst ein gut möbliert . Zimmer mitPenstv « an beffern, solid . Herrnm . vermieten . 9U7aos

Karl -Wilhelmstr . S8 , 5 . Stock, »ft
möbl . Manffrden -Zimmer an
anständigen Arbeiter oo . Fräulein
aus sofort oder 1 Januar billig
zu vermieten , heizbar , in besserem1 ' $847502.2.1laufe .

Luisenftr. 44, k <& t ., ist ein mobl.
Zimmer mit separatem Eingang
auf 1 . Januar zu verm . B47432

Waldstraße 14, Hinterhaus , rechts.
1 . Stock, ist ein gut möbl . Zim -
mer sof. od . spät , zu verm .$847442

Junges Ehepaar sucht einen
Kleinen Kaden

mit 2 Zimmer sofort oder später
zu mieten, am liebsten in der
Mitte der Stadt . Offert , m . Preis¬
angabe u . Nr . 5847426 an die Exp .
der „ Badischen Presse" erbeten .

Suche auf 1. Ävril eine
4- 5 Zimmer -Wohnung
inmitten der Stadt , part . oder
1 Treppe hoch . „

Off . mit PreiSang . u . Rr . B474S ,
an die Exped . der „Bad . Presse -

3 Zimmer -Wohnung . .
schöne geräumige , wird von erneut
Beamten aus 1 . April 1911 gesucht.

Offerten unt . Rr . $847481 an dte
Expedit , der „Bad . Preffe " .

Taktvolles Ehepaar mit 1 &tnb
ucht aus den 1 . April eine 2—3-

.simmerwohnung im Zentrum der
Stadt . Off . unt . Nr . $847478 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

2 bis 3 Zimmerwohnung für
1 . April von Beamtenwitwe ge¬
sucht. Offerten mit Preis unter
Nr . B47455 an die Expedition der
„Bad. Presse " .

Freundliche, kl . Zweizimmer -
wohmmg mit Gas , in gut . Vorder »
Hause per April od . Juli , von ruh .
Einzelmieterin gesucht . Offerten
mit Preis unt . Nr . B47468 an die
Expedit, der „Bad . Preffe " erbet .

« olrder Herr sucht möbl. Ai» -
mer auf 1 . Januar , Nähe Markt¬
platz. Off . mit Preis unt . $847474
an die Exp , der „Bad . Presse " cA .

{vitr einen Arbeiter wird in der .
Nahe des Kühlen Kruges ein einfach .Zimmer evtl, mit Kost sofort «e»
ucht. Offerten unt . Rr . 18838 an '

i>ie Exped . der „ $8ad. Preffe " erbet .
Unmöbl . Zimmer in nur gut
ause, Gegend verl . Hirschstr . von
'ame Mitte Januar z» miete »

gesucht . Off. « . Preis u . Rr . $84731»
an die Exp . der „Bad . Presse " erck.



Säte 6 Kadifche Presse Ndeur- lntt . Dienstag de« 27. Dez. 1910. Nr . 600

Städt. Badanstalt
(V ierordtbad )

Karlsruhe .
MedizinlscbeBäder
Fiehtennadel - , Salz *

(Rappenauer oder Stassfurter )
Mutterlaugeu .Schwefcl -

(Ttüopinol ) Bäder .
Badezeit an Werktagen :

Vormittags 8— 1 Uhr und
nachmittags ‘ (s3—8 Uhr.
An den Samstagen bis 9 Uhr .

Sonntags 8—12 Uhr . 5783

Brennholz - Versteigerung .
Das Großh . Hofforst- und Jagd¬

amt Karlsruhe versteigert mst
Borgfrist bis 1 . Oktober 1911 unb
Gewährung des üblichen Rabattes
aus Großh . Wildpark

Dienstag den 3. Januar ,
aus den Abt. : IV . 12. Beierthei¬
mer Blöse, IV . 11.. beim« großen
Saufang , IV . 17. Blankenlocher
Kühlager II . 25 . Heuwegschlag,II . 14. Kohlplattenschlag, II . 32.
Grünerwaldschlag und IV . 5 .
Reitschulschlag; 173 Lose gegra¬bene forlene Stumpen zu je 10
Stück, 175 buchene und eichene und
4525 forlene Astwellen u . 22 Lose
Schlagraum . .

Zusammenkunft vormittags 9
Uhr im Parkhaus an der Fried¬
richstaler Allee . 18831

Karlsruhe , den 25. Dez. 1910 .
Großh . Hofforst- und Jagdamt .

Uutzholr -Nerkarrf.
Der Gemeinderat Liedolsheim

verkauft im Wege schriftlichen An¬
gebots die an der Straße Liedols -
Heim - Graben liegenden 102 Stück
Pappelstämmc mit zusammen 137
Im . Ziel : 1 . Oktober 1911 bezw .
bei Barzahlung 2 Prozent Rabatt .
Die näheren Bedingungen liegen
beim Gemeinderat auf . Die Ein¬
reichung eines Angebots gilt als
Annahme der Verkaufsbeoingun¬
gen. Die Angebote müffeu ver¬
schlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis 5. Januar
1911 , nachmittags 4 Uhr, beim
Gemcinderat Liedolsheim ein¬
gereicht sein.

Angebote können auf das ganze
Quantum und auch auf einzelne
Stämme eingereicht werden. An¬
gebote auf das ganze Quantum er¬
halten bei annehmbaren Geboten,den Vorzug. Auszüge fertigt Wald¬
hüter Fürniß hier . 11730a

Liedolsheim, den 24 . Dez . 1910 .
Ter Gemcinderat .
Bolz , Bürgermstr .

Telegramm I
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die tit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
und Damenkleider , Schuhe, Stiesel
usw. Postkarte genügt . B47450.3 .1
J . St &eber , MllrkWsenstk. 19.

Telephon Nr . 2477 im Hause.

(cfTTQjl

Kernseife
wäscht am bCStCll

10520

2745 Frauen
erreicht , durch mich eine leichte Ent¬
bindung . Näh. m . 2745 beglaubigten
Anerkennungen geg . Rückp. Frau H .
loliaimes , Bremen 93 Postf. 2841a

leinet Haus
gesucht .

Auf dem Land, in der Um¬
gebung von Karlsruhe oder
Durlach , suche ein kl . Haus
mit gr . Garten und vielleicht
1—3 Aecker bei 4000 Mk . An¬
zahlung . Angebote mit ge¬
nauer Beschreibung an 18801

Lieaenschafts-Büro
Hornsand ,

Karlsruhe i. B.

Wünschen Sie

Gelegenheitskäufe
in modernen

Kasiemchränken
neuester Konstruktion, so versäumen
Sie nicht anzufragen unt . Nr . 14464
an die Exped. der „Bad . Preffe ".

Direkte Fabrikoffert« . weit¬
gehendste Garantie ._ 12.10

Benzinmotore , Gasmotore

Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen, Dampf¬
kessel, Pumpen uni» BclriebScinricht-
ungen gebraucht «, , in allen Größen,
unter Garantie wie bei Reulieferung
habe billigst avjugebeu 11101 *

6g. Heitmann,
Maschiueubauauftalt Durlach ,

Teleph »« Sir» SV.

Carl Schöpf
- -

Mittwoch , Donnerstag , Freitag , Samstag — 28 ., 29 ., 30 ., 31. Dezember

kommen

600 Jacken - Kleider

850 Kostüm - Röcke

250 farbige Paletots

350 schwarze Paletots
in soliden modernen Stoffen , neuester Mode und guter Verarbeitung
==== = die letzten Reserven des diesjährigen Winterlagers . .

m 6 Serien
zu untenstehenden Serienpreisen

wegen bevorstehender Inventur-Aufnahme
zum

fteruorragenO Billigen Verhaut
.

Serienprefse : „Rem Netto“

Jacken -Kleider
Serie 1

M 11,75

2

19 .50 1.
oc

1.1
01

831
Kostüm -Röcke M 2 .90 6.50 9.75 1450 21 - 28.50
Farbige PaletotsM 4 .15 6 .75 9 .50 12.75 18.50 25.—
Schwarze PaletotsJl 12 .50 19.5024.50 32- 39- 48-

Keine Ansichtssendungen. Aenderungen zum Selbstkostenpreis.

Carl Schöpf *

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 16958

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider , RöWBrrorstr. lQ r.
Berater der Naturheüvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jahr . Erfahrungen .12 Jahre hier am Platze . — Teleph , 1741 ,

Württrmbergifchc ,

Chauffeur -
Fachschule Stuttgart .Filderstr .63

.grdfefe mb ««* $
echunst leifta S

her
SSeit,hUhetSesle

I
jeden GtarrdeS zu tüchtige»
1euren aus. Emtntt jebojeti . —
— ftoftaloje GtellenvonnMimg.

Schneiderin nimmt noch einige
Kunden auß . demHanfe an , bei big.Berechn« . Näh . Kronenftr . 12j14 . Il.

kelllcks- and
Slückwimlck-
ma» ltarten '«
in LlSniter klesiSimmg
HcM rasch und bflBg

Budidruckerei
F.Thiergarten
. (Badifche Preffe) *
Karlsruhe L B.
hanmstnsse >

Zur Nachhilfe
für einen Quintaner der Humboldt¬
schule wird ein Lehrer oder auch
Primaner gesucht. Offert, u . Nr.
B47465 an die Exp, d. „Bad . Preffe " .

Verlöre«
am 1. Feiertag B47457

zw . 7 und 8 llhr abends, von der
Festhalle bis Germaniahotel , eine
blaulederne Damenhandtasche . In¬
halt : gold. Zwicker , Taschentuch ,
gez. P . L ., Visitenkarten „Martha
Stör -Laffon geb . Wedekind. Der
ehrl . Finder wird gebeten, die
Drsche Dorkstr. 32 II , I. abzugeben.

Uerloren !
Am Samstag abend gegen 7 Uhr

wurde in der Herrenstraße von dem
Wäschegeschäft Schulz bis zur
Erbprinzenstraße ein brau -fchwar -
zer Pelz (Skunks ) verloren .

Der redliche Finder wird gebe¬
ten . denselben gegen Belohnung
Bürgerstraße 21 , II ., abzugeben.

Entlaufen
Terrier (Hündin ), weiß , m. schwarz -
gelb. gefleckt. Kopf. Moltkestr. 27.

Günselebern
! werden fortwährendangetanst I
Adlertzr. »8 , Querbau, 2 . St .,

I gegenüb . d . Herberge z . Heimat .

lüDWUWWi
chener Schrank , Barockstil,
rsttlliig dir 4 Jifcrisztitii ,
nt and Wisnucluft itc., rrltz,
stk, Genchtigkeft ud dir Fried».
zu verkaufe« . Off . u . Rr . B47^ 8
die Sxped . der „Bad . Preffe "

. 2.1
LichtpanS-Astparat (Spr^

fcheibe -Größe 78(103 cm)
ck preiswert zu verkaufe».- Gntschstr. ~ -

nebst

7. 2 . Stocks

Einige Taschendiwans
sehr gut gearbeitet , sind billig zv
verkaufen . B47446.21

_ Gartenstraße 8a . vart . ,
Trumeau.
kaufen . Werner . Schloßplatz M
Ein « Karl - Friedrichttr . . Part . B .

Gaslüster -» C .„
(3 flammig , Hängegas ) sofort bul-
zu verkamen . B47430

Beiertheimer Allee 5 . vart .
Wegen Ueberfüllung des Staue »

schw .-br ., ältere

UW-Stute'
kerngesund, tadellose Beine , straßer-
und truppenfromm , unter Dam«
gegangen , billig zu verkaufe ».
Major v . wi ttich , Karlsruh«
3.1 Wendtttraste 1» . 1884b

Sehr Mer Berihmdim
zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B47466 au die
Exped. der „Bad . Presse" erb.
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